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Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifizierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Danziger Straße 48,  
65191 Wiesbaden · Tel. 0611/24 00 79 22 

www.henel.de

Wärmetechnik GmbH

Telefon: 06171 - 98 57 77 · 61440 OberurselTelefon: 06171 - 98 57 77 · 61440 Oberursel
service@frey-wt.de · www.frey-wt.deservice@frey-wt.de · www.frey-wt.de

Heizung • Sanitär • Klima 
    - Effi ziente Heizsysteme
    - Wärmepumpen
    - Solaranlagen

BETTEN PROFI

8

Autohaus Koch GmbH
An den Drei Hasen 3
61440 Oberursel
Tel. 06171 5900-66
www.AutohausKoch.com

JETZT

PROFITIE
REN!

Beim Kauf eines

sofort verfügbaren

Lagerfahrzeuges.Aber nicht zu lange warten –
die Aktion ist nur bis 31.12.2026 gültig.

Weitere Einzelheiten erfahren Sie
bei unserem Verkaufsteam.
* Der Preis versteht sich inkl. Mehrwertsteuer.

Lichterfeste: 
Freitag, 13. & 20.11.      
von 19–22 Uhr

Freitag, 13. & 20.11.
9 – 22 Uhr geöffnet
Sonntag, 15.11. 
11 – 17 Uhr geöffnet

Pflanzen-Mauk 
Gartenwelt GmbH

An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. – Do.: 9 – 19 Uhr
Fr.: 9 – 22 Uhr 
Sa.: 9 – 18 Uhr

So.: 11 – 17 Uhr*
www.mauk-gartenwelt.de

Angebote gültig, 
solange der Vorrat reicht. 

An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf 

von Pflanzen mit passendem 
Zubehör und Floristik.

Neue Angebote für junge Erwachsene finden

Eschborn/Schwalbach (ew) – Junge Erwachse-
ne aus Eschborn und Schwalbach haben am ver-
gangenen Samstag im Jugendhaus am Dörnweg 
konkrete Ideen für neue Begegnungsräume für 
ihre Altersgruppe entwickelt. Das Projekt „Open-
House“ ist damit erfolgreich gestartet.
Nachdem kurzfristige Krankheitsabsagen zu-
nächst für Spannung gesorgt hatten, blickt das 
Team von „OpenHouse“ nach eigenen Angaben 
auf einen rundum gelungenen Start zurück. Nach 
der ersten öffentlichen Veranstaltung des Projekts 
zeigt sich die Begeisterung über den Verlauf des 
„Community Rates“ im Jugendhaus in Eschborn 
deutlich. Denn tatsächlich stand am Ende eine 
engagierte Gruppe junger Erwachsener, die aktiv 
an der Gestaltung neuer Angebote für die Alters-
gruppe der 18- bis 35-Jährigen mitwirken will.
In drei Kleingruppen zu je sechs Personen ent-
standen in einer gleichzeitig entspannten und 
fokussierten Atmosphäre konkrete Formate, in 

denen sich die Altersgruppe gerne aufhalten und 
austauschen möchte. Profis von der Organisati-
on „re:engage“ moderierten den Nachmittag 
und setzten einen Rahmen für inspirierende Ge-
spräche. 
Besonders auffällig war: Alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer hatten im Kern die gleichen Be-
dürfnisse. Über alle Gruppen hinweg zeigten die 
erarbeiteten Ideen dieselben Grundmotive. An 
erster Stelle standen der Wunsch nach ehrlichen 
Gesprächen und die Gelegenheit, neue Menschen 
außerhalb etablierter Gruppen kennenzulernen. 
Die Dankbarkeit der jungen Erwachsenen, bei 
der Gestaltung ihres Umfelds direkt gefragt und 
beteiligt zu werden, war vor Ort deutlich spürbar. 
„Die Ergebnisse zeigen, dass trotz der räumli-
chen Nähe im Alltag oft zu wenige Gelegenhei-
ten für echte Begegnungen und Gespräche beste-
hen“, heißt es in einer Mitteilung der Organisato-
ren. Das Team von „OpenHouse“ will die Ideen 

jetzt im Detail ausarbeiten und versuchen umzu-
setzen.
Zum Abend fand der Tag nach vier Stunden in-
tensiver Arbeit mit einem gemeinsamen Abend-
essen seinen Ausklang. Die positive Resonanz 
lässt auf eine Fortsetzung hoffen. „Viele der An-
wesenden kündigten an, beim nächsten Mal wie-
der dabei zu sein und ihre Freunde mitzubrin-
gen“, berichten die Organisatoren.
Der „Community Rat“ baut auf der neuen Initia-
tive „OpenHouse“ der vier evangelischen Kir-
chengemeinden in Eschborn, Niederhöchstadt 
und Schwalbach auf. Ziel des Projekts ist es, ge-
meinsam mit jungen Erwachsenen zwischen 18 
und 35 Jahren Räume für Gemeinschaft, Aus-
tausch und Nachbarschaftsnetzwerke zu schaf-
fen. Weitere Informationen zur Initiative gibt es 
auf Instagram unter @openhouse0619 oder unter 
www.lapordo.wixsite.com/openhousecommuni-
ty im Internet.

Vier Stunden lang beschäftgten sich am vergangenen Samstag junge Erwachsene aus Eschborn und Schwalbach damit, wie die Bedürfnisse der Altersgrup-
pe der 18- bis 35-Jährigen deutlicher gemacht werden können und welche neuen Angebote es geben sollte.� Foto: Schettl     

Eschborner Käwwern starten Vorverkauf für die neue Session
Eschborn (ew) – Mit dem Start des Kartenvor-
verkaufs für die Saalfastnacht 2027 beginnt für 
die Eschborner Käwwern die 101. Kampagne. 
Unter dem Motto „Käwwern im Dschungel“ lädt 
der Verein zu drei Veranstaltungen ein. 
Die Prunksitzung findet am Samstag, 30. Januar, 
ab 19.31 Uhr statt. Die große Käwwernsitzung 
folgt am Sonntag, 7. Februar, ab 18.31 Uhr. Für 
die Weibersitzung am Donnerstag, 4. Februar, 

gibt der Verein bekannt, dass alle Tickets bereits 
verkauft sind. Karten für die beiden Sitzungen 
kosten 20 Euro. Der Verein nimmt Bestellungen 
per E-Mail an kartenvorverkauf@eschborner-ka-
ewwern.de entgegen. Bei der Bestellung sollten 
die gewünschte Veranstaltung und die Zahl der 
Karten angegeben werden.
Vorbestellte Karten können am Samstag, 14. No-
vember, von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr im Vorraum 

der Jahn-Turnhalle abgeholt werden. Für weitere 
Abholtermine am 21. November und 19. Dezember 
2026 zwischen 10 Uhr und 15 Uhr teilen die 
Eschborner Käwwern den Abholort per E-Mail mit.
Ab Montag, 11. Januar 2027, gibt es verbleiben-
de Karten zudem bei Schreibwaren Schlegel in 
der Hauptstraße in Eschborn. Informationen zur 
Kampagne und zum Kartenverkauf stehen auch 
unter eschborner-kaewwern.de im Internet bereit.

Familien-Bastelnachmittag
Eschborn (ew) – Im Mehrgenerationenhaus findet 
am Donnerstag, 26. November, von 15 bis 18 Uhr 
ein Familien-Bastelnachmittag statt. Das Angebot 
richtet sich an Kinder ab zwei Jahren, die gemein-
sam mit Eltern oder Großeltern kreative Stunden 
rund um das Thema Advent verbringen möchten. 
Die Veranstaltung leiten Christine Elcacho-Behn-
ke, Katharina Gunselmann, Nicole Münch und Da-
niela Ringleb. Die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer können basteln, singen und spielen. Ältere 
Kinder ab acht Jahren dürfen auch ohne Begleitung 
teilnehmen. Die Gebühr beträgt 8 Euro pro Er-
wachsenen mit einem Kind. Für das zweite Kind 
werden 4 Euro erhoben, ab dem dritten Kind ist die 
Teilnahme kostenfrei. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich und wird per E-Mail an christine.elcacho-
behnke@ekhn.de entgegengenommen.
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Freitag, 13. November: Kir-
chenkabarett mit Malte Anders 
um 19.30 Uhr in der Evangeli-
schen Andreasgemeinde.

Freitag, 13. November: Kino-
Abend mit „Das Ungesagte“ 
um 20.15 Uhr im „Eschborn 
K“.

Samstag, 14. November: Kir-
chenkabarett mit Malte Anders 
um 19.30 Uhr in der Evangeli-
schen Andreasgemeinde.

Samstag, 14. November: Song 
Slam um 20.15 Uhr im „Esch-
born K“.

Sonntag, 15. November: Ge-
meindeversammlung der Evan-
gelischen Gemeinde Eschborn 
um 11.45 Uhr im großen Saal 
im Mehrgenerationenhaus in 
der Hauptstraße 18-20.

Sonntag, 15. November: Ge-
denkveranstaltung zum Volks-
trauertag um 14 Uhr in der 
Trauerhalle des Friedhofs Nie-
derhöchstadt. 

Sonntag, 15. November: Finale 
der hessischen Turnligen ab 15 
Uhr in der Turnhalle der Hein-
rich-von-Kleist-Schule.

Sonntag, 15. November: Later-
nenumzug der Evangelischen 
Gemeinde. Start um 17 Uhr am 
Eschenplatz.

Montag, 16. November: Ge-
sprächskreis für Angehörige an 
Demenz erkrankter Menschen 
um 18 Uhr im Raum 3 des 
Mehrgenerationenhauses in der 
Hauptstraße 20.

Dienstag, 17. November: 
Sprechstunde zum Thema 
Schwerbehindertenausweis ab 
9 Uhr im Seniorenraum des Er-
lebnishauses in der Odenwald-
straße 22 - 24.

Dienstag, 17. November: 
Treffen der Selbsthilfegruppe 
„Schlappohren“ um 17.30 Uhr 
im Seniorenraum des Erlebnis-
hauses in der Odenwaldstraße 
22 - 24.

Donnerstag, 19. November: 
„Eschborn verbindet“ ab 16 Uhr 
im „Ristorante Trinacria“ in der 
Mergenthaler Allee 1. 

Donnerstag, 19. November: öf-
fentliche Sitzung der Stadtver-
ordnetenversammlung um 19 
Uhr im Bürgerzentrum Nieder-
höchstadt.

Freitag, 20. November: Vorle-
senachmittag um 16.30 Uhr in 
der Stadtteilbücherei in Nieder-
höchstadt.

Samstag, 21. November: Vor-
lesestunde um 11 Uhr in der 
Stadtbücherei Eschborn.

Sonntag, 22. November: A-
Cappella-Konzert mit dem 
„Calmus Ensemble“ um 19 
Uhr im Bürgerzentrum Nieder-
höchstadt.

Dienstag, 24. November: Pup-
pentheater „Die Weihnachts-
gans Auguste“ um 15.30 Uhr 
im Bürgerzentrum in Nieder-
höchstadt.

Mittwoch, 25. November: The-
ater „Pater Brown“ um 19.30 
Uhr im Bürgerhaus Schwal-
bach.

Donnerstag, 26. November: 
Puppentheater „Ohne dich, das 
geht doch nicht“ um 15.30 Uhr 
im „Eschborn K“.

Samstag, 28. November: Pup-
pentheater „Sommernachts-
traum. Oder: Wer ist hier der 
Esel?“ um 20 Uhr im „Esch-
born K“.

T E R M I N E

Bundesweiter Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr 		  116117

ÄBD Main-Taunus  
im Krankhaus Bad Soden
Kronberger Str. 36, 65812 Bad Soden Taunus, 
Telefon 06196-656
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus  
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main,  
Telefon 069-31060
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst beginnt um 9 Uhr für 24 
Stunden. Von 20 bis 6 Uhr, an Sonn- und Feiertagen 
ganztägig, wird eine gesetzliche Notdienstgebühr 
von 2,50 Euro erhoben. Die aktuelle Notdienst-Apo-
theke ist zu erfahren über Telefon 0800-0022833 
(Festnetz/ kostenlos) und Telefon 22833 ohne Vor-
wahl (für Handys in allen Funknetzen). Der Anruf 
kostet 69 Cent pro Minute. Im Internet ist die Suche 
unter www.aponet.de möglich. Diese Liste erhebt 
keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Freitag, 13. November 
Eulen-Apotheke, Frankfurt-Sossenheim,  
Siegener Straße 5, Tel. 069-344464 
 
Samstag, 14. November
Feldberg-Apotheke, Frankfurt,  
Schaumburger Straße 69, Tel. 069-342830

Sonntag, 15. November 
“Brocks´sche Apotheke”, Sulzbach,  
Im Main-Taunus-Zentrum, Tel. 069-242480300

Montag, 16. November 
Limes-Apotheke, Schwalbach,  
Marktplatz 23 Tel. 06196-779980

Dienstag, 17. November  
Bahnhof-Apotheke, Eschborn,  
Berliner Straße 31 - 35, Tel. 06196-42277

Mittwoch, 18. November 
Pinguin-Apotheke, Schwalbach,  
Avrilléstraße 3, Tel. 06196-83722

Donnerstag, 19. November  
Kur-Apotheke, Bad Soden,  
Alleestraße 1, Tel. 06196-23605

FÜR DEN NOTFALL

Naturverbundenheit von Brahms bis Cohen
Eschborn (ew) – Das „Calmus Ensemble“ aus 
Leipzig gastiert am Sonntag, 22. November, ab 
19 Uhr im Bürgerzentrum Niederhöchstadt. Das 
Konzert trägt den Titel „In the beginning – At the 
end“. Die Sängerinnen und Sänger setzen sich da-
rin mit dem Thema Klimakrise auseinander und 
rücken die Naturverbundenheit in den Vorder-
grund.
Das Programm des A-Cappella-Ensembles ver-
bindet verschiedene Perspektiven: Werke von Jo-
hannes Brahms widmen sich dem Ausdruck von 
Trauer in der Natur. Der estnische Komponist 
Veljo Tormis steuert mit seinen „Estonian Folk 
Songs“ schamanisch inspirierte Töne bei. Jens 

Klimek präsentiert den Zyklus „Crossing the Wa-
ters“. Er vereint geistliche Texte aus fünf Religio-
nen, die das Wasser als lebenspendendes Element 
thematisieren. Zwischentöne liefert Musik und 
Lyrik des kanadischen Komponisten Leonard Co-
hen. Den Abschluss des Abends bilden bekannte 
Melodien, die auf die Adventszeit einstimmen.
Karten sind für 15 Euro erhältlich. Sie können 
online über frankfurtticket.de gekauft werden. 
Telefonische Reservierungen nimmt das Karten-
büro unter der Nummer 06196-490180 entgegen. 
Die reservierten Tickets können mittwochs von 
10 bis 12 Uhr im Kartenbüro in der Kurt-Schu-
macher-Straße 12 abgeholt werden.

Wasser spielt im Programm des „Calmus Ensembles“ eine besondere Rolle.� Foto: Hornemann    

Whisky, Wein und ganz viel Kultur

Eschborn (ew) – Ein besonderer Dokumentar-
film eröffnet am heutigen Freitag eine abwechs-
lungsreiche Veranstaltungswoche im „Eschborn 
K“. Im Werk „Das Ungesagte“ geben Menschen, 
die die Zeit des Nationalsozialismus bewusst er-
lebt haben, ungewöhnlich offene Einblicke. 
Regisseur Lothar Herzog spricht zu Beginn des 
Filmabends per Livestream über die Entstehung 
und Hintergründe des Films. Die Produktion be-
leuchtet vor allem das Schweigen vieler Zeit-
zeugen nach 1945 und versucht, verdrängte Per-
spektiven sichtbar zu machen. Die Protagonis-
tinnen und Protagonisten berichten von morali-
schem Zwiespalt, Trauma und ungelöster 
Schuld. Jüdische Überlebende ergänzen die 
Sichtweisen und werfen ein Licht auf blinde 
Flecken der deutschen Vergangenheit. Der Film 
läuft ab 19.30 Uhr im Saal des „Eschborn K“ in 
der Jahnstraße 3.

Nächster Song Slam
Musikbegeisterte kommen am Samstag, 14. No-
vember, auf ihre Kosten: Beim Song Slam treten 
ab 20.15 Uhr vier Nachwuchskünstlerinnen und 
-künstler mit eigenen Songs auf. Im Stile eines 
Poetry Slams darf das Publikum mitentscheiden, 
wer ins Finale einzieht. Die Teilnehmenden sind 
Fejane aus Freiburg, Monique Latemore aus 
Wiesbaden, das Duo Emily und Julian sowie 

Clinc, beide aus Frankfurt. Die Moderation über-
nimmt Dirk Hülstrunk.
Am Sonntag, 15. November, lädt das Team des 
„Eschborn K“ von 16 Uhr bis 18.30 Uhr zu einer 
Whiskyreise über schottische Inseln ein. Das Tas-
ting „Hopscotch“ nimmt die Geschmacksvielfalt 
von Torf, Salz oder floralen Noten in den Fokus. 
Die Anmeldung erfolgt über das Kursprogramm 
unter Angabe der Kursnummer 263-1-55 auf 
eschborn-k.de im Internet oder per E-Mail an 
kurse@eschborn-k.de . Eine „ausreichende Ba-
sisverpflegung und die Anreise mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln“ werden empfohlen.
Auch Kunst- und Weininteressierte finden ein 
passendes Angebot: Am Dienstag, 17. November, 
stellt ein Vortrag von 18.30 Uhr bis 20 Uhr die 
Bildhauerin Camille Claudel vor, deren Schaffen 
und Lebensweg die Kunstgeschichte geprägt ha-
ben. 
Den Abschluss bildet am Donnerstag, 19. No-
vember, ein Weinseminar mit Klaus Ribbecke aus 
Oberursel. Von 19.30 Uhr bis 22 Uhr erläutert der 
Fachberater Unterschiede von Rotweinen aus Eu-
ropa und Übersee, von Bordeaux bis Australien, 
und gibt Einblicke zu Rebsorten und Anbaume-
thoden. Auch hier können sich Interessierte über 
das Kursprogramm unter der Kursnummer 263-
1-59 auf eschborn-k.de oder per E-Mail an kur-
se@eschborn-k.de anmelden.

Einblicke in die Befindlichkeiten der Nachkriegszeit dokumentiert der Film „Das Ungesagte“, der 
heute Abend im „Eschborn K“ zu sehen ist.� Foto: imfilm

Glaube, Glitzer und die große Vielfalt 
Eschborn (ew) – Kabarettist Timo Schweitzer, 
bekannt unter dem Künstlernamen Malte Anders, 
bringt am Freitag, 13. November, und Samstag, 
14. November, sein neues Programm „Gay mit 
Gott – aber gay!“ in die Evangelische Andreasge-
meinde nach Niederhöchstadt. Jeweils ab 19.30 
Uhr stellt er im Gemeindehaus am Langen Weg 2 
die Frage, wie viel Vielfalt Kirche und Gesell-
schaft zulassen.
Malte Anders, seit Jahren als Aufklärer, Coach 
und Diversity-Referent aktiv, lädt zu einem unter-
haltsamen Abend rund um Glauben, Toleranz und 
Selbstironie ein. Sein Kirchenkabarett setzt sich 
humorvoll mit religiösen Vorurteilen und Alltags-
erfahrungen auseinander und wirft einen queeren 
Blick auf biblische Themen. Dabei nimmt der 

Künstler die Rolle eines schwulen, christlichen 
Familienvaters ein und fragt etwa, ob Jesus heute 
ein Influencer wäre oder was das Paradies mit ge-
sellschaftlicher Vielfalt verbindet.
Das Programm, inszeniert von Maja Wolff, ver-
steht sich nach Angaben der Andreasgemeinde 
als Einladung, Glauben offen und wertschätzend 
zu leben. Im Mittelpunkt stehe der Gedanke, dass 
Glauben nicht ausgrenzen müsse, sondern Ge-
meinschaft schaffen kann. Malte Anders verzich-
tet dabei auf den erhobenen Zeigefinger, setzt 
aber deutliche Zeichen für Akzeptanz und Viel-
falt.
Der Eintritt kostet 15 Euro. Karten sind im Buch-
laden „7. Himmel“ am Montgeronplatz sowie per 
E-Mail an malte.anders@art-q.net erhältlich. 

„Peer Gynt“ als modernes Volkstheater
Eschborn/Schwalbach (ew) – Drei Schauspiele-
rinnen schlüpften am Mittwoch vergangener Wo-
che, 4. November, in rasantem Wechsel in alle 
Rollen des Theaterklassikers „Peer Gynt“ von 
Henrik Ibsen. Das „NN Theater Köln“ gastierte 
mit seiner Inszenierung im Rahmen des Eschbor-
ner Theaterprogramms im Bürgerhaus Schwal-
bach und interpretierte das Stück als buntes, mo-
dernes Volkstheater. 
Christine Per, Irene Schwarz und Christina Wie-
semann verkörperten zugleich die Hauptfigur 
Peer Gynt, einen jungen Bauernsohn, der sich 
durch anhaltende Lügen immer weiter in Schwie-
rigkeiten bringt und am Ende seine Identität in 
Frage stellt. Neben Peer Gynt übernahmen sie 
sämtliche weiteren Figuren der Geschichte. Far-

benfrohe Kostüme unterstützten die schnellen 
Wechsel und verstärkten das Spiel der Darstelle-
rinnen.
Für besondere Bühnenmomente sorgte der 
Eschborner Chor „Songfire“. Die Sängerinnen 
und Sänger waren mehrmals in die Handlung ein-
gebunden und traten nicht nur als musikalische 
Begleitung, sondern auch aktiv als Trolle und 
Dorfgesellschaft auf. Die Livemusik des Chores 
prägte den Abend und ließ die Inszenierung für 
einen Großteil der Zuschauerinnen und Zuschau-
er zu einem Erlebnis werden.
Mit ihrer fantasievollen Umsetzung schlugen das 
„NN Theater Köln“ und „Songfire“ eine Brücke 
zwischen norwegischer Theatertradition und zeit-
gemäßer Spielfreude.

Die Sängerinnen und Sänger des „Songfire“-Chores waren als Trolle und als Dorfgesellschaft mit auf 
der Bühne und gaben dem Stück mit Live-Gesang eine besondere Note.� Foto: Stadt Eschborn    
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Vaginal Sekret

Tabuthema Scheidensekret: 
Wie bei allen Schleimhäuten ist 
der Schleim zusammengesetzt 
aus Wasser, Säuren und Pro-
tein. Jeder Bestandteil hat eine 
essenzielle Wirkung. Auf den 
Schleimhäuten können sich Mi-
kroorganismen ansiedeln, die 
wichtige Funktionen erfüllen. 
Im Kindesalter ist der Vaginale 
Schleim pH-neutral. Ab der Pu-
bertät sinkt durch den Einfluss 
des Östrogens der pH-Wert auf 
ca. 4. Ab den Wechseljahren 
steigt der pH-Wert aufgrund des 
fehlenden Östrogens wieder auf 
6-7. Mit einem pH-Wert- Selbst-
test kann man Bakterieninfektio-
nen auf den Schleimhäuten, eine 
Fehlansiedlung von Keimen, indi-
rekt nachweisen. Steigt der Wert 
bei einer erwachsenen Frau auf 
dem „Scheiden-pH-Wert-Test-
stäbchen“ auf über 4,4, können 
sich vor allem Keime, die ohne 
Luft leben, ansiedeln und zu 
Problemen führen. Die Farbe 
des Ausflusses, der Geruch und 
Juckreiz sind darüber hinaus In-
dikatoren für eine Infektion. Nor-
mal soll er bis zu den Wechsel-
jahren geruchlos und weiß sein. 
Ein Absinken des Ausflusses in 
Verbindung mit Trockenheit ist in 
den Wechseljahren normal. Wer 
ab dieser Zeit zu vermehrten In-
fektionen neigt, sollte mit dem 

Frauenarzt über eine örtliche 
Östrogenbehandlung sprechen, 
um das gesunde, saure Milieu 
wieder zu stabilisieren. Mehr 
dazu in unserem Podcast.
E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser  
um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Auktionshaus-Bad-Homburg.de 
Tel. 0 61 72 - 27 19 19

Wir freuen uns  
auf Ihre Einlieferungen

AUKTION 12. – 22. 11. 26

imim  
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von Mathias Schlosser

So leuchtend bunt das 
Laub zurzeit an den Bäu-
men hängt, so grau, trüb 
und düster ist doch der 
November. Und das liegt 
weniger am Wetter – das 
um diese Jahreszeit wirk-
lich nicht schön ist – son-
dern an den vielen Ge-
denktagen, die einem 
wirklich auf das Gemüt 
schlagen können. Nach 
Halloween – das ja noch 

im Oktober terminiert ist – ist Schluss mit lustig. 
Erst kommen Allerheiligen und Allerseelen, dann 
der Gedenktag für die Novemberpogrome, dann 
Volkstrauertag, Buß- und Bettag, Toten- und 
Ewigkeitssonntag. Auch in Eschborn überall 
ernste Reden, traurige Gesichter und getragene 
Musik in Moll. 
Die ritualisierte Trauer lässt dabei trotz der finste-
ren Minen häufig die Ernsthaftigkeit vermissen. 

Wer hört denn wirklich noch zu, wenn wieder ein-
mal beschworen wird, dass sich die Barbareien 
der Vergangenheit nicht mehr wiederholen dür-
fen? In Wahrheit sind Millionen Opfer von Krie-
gen und Gewaltherrschern doch vergessen, bevor 
der schwarze Mantel wieder im Schrank hängt.
Auf der anderen Seite zwingt die Überdosis Ge-
denken im November natürlich auch dazu, sich 
zumindest einmal im Jahr mit den Schattenseiten 
des Lebens und dem Tod auseinanderzusetzen. 
Die Gedenktage einfach abzuschaffen und nur 
noch den 11.11. zu feiern, wäre daher auch nicht 
angemessen. Aber vielleicht könnte das Erinnern 
etwas besser auf das ganze Jahr verteilt werden. 
Dann gerät wirklich nicht in Vergessenheit, was 
nicht in Vergessenheit geraten soll, denn dann ge-
hört das Gedenken wirklich zum Alltag und nicht 
nur zum November.

Schreiben Sie uns Ihre Meinung zu dem The-
ma und senden Sie einen Leserbrief an mtk@
hochtaunusverlag.de mit Ihrer vollständigen An-
schrift und einer Rückruf-Telefonnummer (bei-
des nicht zur Veröffentlichung)!

E S C H B O R N E R  S P I T Z E N
Ein Monat in Moll

CDU will Investitionen in Digitalisierung
Eschborn (ew) – Angesichts steigender Ausgaben 
stellt die CDU-Fraktion in der Stadtverordneten-
versammlung nach eigenen Angaben „neue Wei-
chen für den Haushalt“. Die Fraktion beantragt 
gemeinsam mit den Grünen, die Verwaltung einer 
umfassenden Aufgaben- und Strukturprüfung zu 
unterziehen. Ziel sei es, durch digitale Lösungen 
und künstliche Intelligenz die Prozesse effizienter 
zu machen. Dazu sollen 40.000 Euro für externe 
Beratung im Haushalt 2027 bereitgestellt werden.
Fraktionsvorsitzender Christian Oberlis sieht darin 
eine nötige Investition: „Dadurch sollen Verwal-
tungsstrukturen und Haushaltsansätze neu gedacht 
werden.“ Die Verwaltung solle sich den veränder-
ten Bedingungen stellen und zukunftsfest werden.
Gleichzeitig will die Koalition die Mittel für das 
Bürgerbudget in Höhe von 15.000 Euro streichen. 
Der Grund: Im vergangenen Jahr nutzten Bürge-

rinnen und Bürger das Budget nicht. Oberlis sag-
te, für das Jahr 2027 solle das Bürgerbudget aus-
gesetzt werden. Perspektivisch prüfe die Fraktion 
Alternativen für Bürgerbeteiligung.

Sperrvermerk für Musikschule
Ein weiterer CDU-Antrag betrifft die Unterstüt-
zung der Musikschule Taunus. Die Förderung 
soll erhöht und künftig mit einem Sperrvermerk 
versehen werden. Weil viele Schülerinnen und 
Schüler der Musikschule aus benachbarten Städ-
ten kommen, will die CDU sicherstellen, dass die 
finanziellen Mittel für die Musikschule Eschbor-
ner Bürgerinnen und Bürgern zugutekommen. 
Die Erhöhung der Förderung soll daher an eine 
neue vertragliche Grundlage geknüpft werden, 
um Planungssicherheit für die Stadt und die Mu-
sikschule zu schaffen. 

SPD sieht Erfolge und Kritikpunkte
Eschborn (ew) – In den Eschborner Haushaltsbe-
ratungen für 2027 hat die SPD-Fraktion nach eige-
nen Angaben „wichtige Verbesserungen“ erreicht. 
Ein Schwerpunkt habe auf der Förderung von 
Energie- und Klimaschutzmaßnahmen gelegen. 
Die SPD wollte die Fördermittel aufstocken, da 
der vorhandene Fördertopf nach Auskunft von 
Bärbel Grade, Erste Stadträtin, bereits vor den 
Sommerferien aufgebraucht war. 
Die Mehrheit lehnte den Antrag in den Ausschüssen 
jedoch ab. Die SPD begründete ihre Forderung mit 
den Herausforderungen des Klimawandels und be-
tonte die Bedeutung von Unterstützung für private 
Haushalte, etwa beim Einbau von Balkonsolaranla-
gen. Positiv bewertet die SPD, dass die Sanierung 
der Trauerhallen auf den Friedhöfen finanziell ab-
gesichert wird. Im Rahmen der Maßnahmen sollen 
in den Hallen neue Klimaanlagen installiert werden. 
Auch die vorhandene Musikanlage soll überprüft 

und bei Bedarf erneuert werden. Die SPD sieht dar-
in einen Schritt, die Trauerhallen zeitgemäß auszu-
statten. Die Musikschule in Eschborn wird künftig 
durch höhere Zuschüsse finanziell gestärkt. Nach 
Angaben der SPD ist damit beabsichtigt, die Be-
schäftigten der Musikschule nach Tarif zu bezahlen 
und den Fortbestand des Angebots zu sichern. Der 
Haushaltsentwurf für 2027 weist trotz hoher Ein-
nahmen weiterhin ein Defizit von rund vier Millio-
nen Euro aus. Die SPD hatte Vorschläge für Einspa-
rungen bei Sach- und Dienstleistungen sowie Perso-
nalkosten eingebracht. Diese fanden keine Mehr-
heit. Fraktionsvorsitzende Eva Sauter bedauert: „Es 
ist ein Trauerspiel angesichts der immensen Einnah-
men, wie wenig Anstrengungen für einen ausgegli-
chenen Haushalt unternommen werden.“ Beschlos-
sen werden soll der Haushalt bei der Sitzung der 
Stadtverordneten am am Donnerstag, 19. Novem-
ber, ab 19 Uhr im Bürgerzentrum Niederhöchstadt.

Brandstiftung vor 
Mehrfamilienhaus
Eschborn (ew) –  In der Nacht zum Mittwoch 
vergangener Wochehat es in Eschborn gebrannt. 
Eine kleinere Grünfläche vor dem Balkon eines 
Mehrfamilienhauses in der Berliner Straße stand 
gegen 1 Uhr in Flammen. Die Feuerwehr löschte 
den Brand. Hinweise auf Tatverdächtige liegen 
bisher nicht vor. Die Polizei, die von Brandstif-
tung ausgeht, bittet Personen, die verdächtige 
Beobachtungen gemacht haben, um Hinweise 
unter der Telefonnummer 06196-96950.

Einbruch ohne Beute
Eschborn (ew) –  Unbekannte Täter sind am Don-
nerstag vergangener Woche in eine Doppelhaus-
hälfte in der Straße „Im Kleinfeldchen“ in Nieder-
höchstadt eingebrochen. Sie hebelten zwischen 
17.45 Uhr und 20.10 Uhr eine Terrassentür auf und 
betraten das Haus. Im Inneren durchsuchten die 
Einbrecher die Räume nach Wertgegenständen. 
Nach Angaben der Polizei wurden sie dabei von 
einem heimkehrenden Bewohner überrascht. Die 
Täter flohen daraufhin ohne Beute durch ein Kel-
lerfenster. Hinweise nimmt die Polizei in Eschborn 
unter der Telefonnummer 06196-96950 entgegen.

Fastnachtszug am 6. Februar
Eschborn (ew) – Der nächste Eschborner Fast-
nachtszug findet am Samstag, 6. Februar, ab 13.11 
Uhr zum 47. Mal statt. Die Arbeitsgemeinschaft 
„Eschborner Fastnachtszug“ lädt Vereine, Grup-
pen und Privatpersonen ein, mit einem eigenen 
Beitrag am Umzug teilzunehmen. Anmeldungen 
sind auf der Internetseite eschborner-fastnachts-
zug.de möglich, Anmeldeschluss ist am Samstag, 
9. Januar. Veranstalter sind der Kappen-Club-Nie-
derhöchstadt und die Eschborner Käwwern.
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Wofür zahlen Sie eigentlich 
Kontoführungsgebühren?

Finanztipp der Woche von mehr-geld.info

Meine Sparkasse und ich, das ist eine lange Ge-
schichte. Sie beginnt mit meiner Geburt im Jahr 
1967. Damals hat meine Oma dort ein Sparbuch 
für mich eröffnet. Seitdem bin ich Kunde. Doch 
meine Gutmütigkeit wurde in den vergangenen 
Jahren auf eine harte Probe gestellt. Erst wurden 
die Zinsen gestrichen. Dann kamen Kontofüh-
rungsgebühren, begründet mit der Nullzinspha-
se. Inzwischen sind die Zinsen deutlich gestie-
gen. Auf meinem Girokonto gibt es trotzdem 
weiter 0 %. Die Gebühren sind geblieben. Ich 
habe mich deshalb nach einer Alternative umge-
sehen. Kostenlose Girokonten für Privatkunden 
gibt es wie Sand am Meer. Aber das Angebot der 
Banco Bilbao Vizcaya Argentaria, kurz BBVA, 
sticht heraus. Für meine Zwecke konnte ich 
nichts Gleichwertiges finden. Deshalb habe ich 
das digitale Girokonto der spanischen Großbank 
für Sie getestet.

Das Angebot
Neukunden bekommen sechs Monate lang 3,75 % 
Zinsen. Das liegt sogar deutlich über den meisten 
Tagesgeldkonten und gilt für Guthaben bis 
200.000 Euro, ohne Mindestbetrag und ohne Ge-
haltseingang. Danach ist der Zins variabel. Die 
Bank nennt derzeit 2,5 %, bei regelmäßigem Ge-
halts- oder Renteneingang sogar 3 %. Die Zinsen 
werden monatlich gutgeschrieben. Kontofüh-
rung und Mastercard-Debitkarte kosten nichts. 
Obendrauf gibt es ein halbes Jahr lang 3,75 % 
Cashback, also eine Gutschrift auf Kartenzah-
lungen (allerdings auf 15 Euro im Monat be-
grenzt, was nicht sonderlich transparent darge-
stellt ist).

Die Eröffnung
Die Online-Identifizierung lief problemlos, die 
Karte kam schnell per Post. Kleine Einschrän-
kung: Ohne aktuelles Smartphone geht nichts. 
Die BBVA-App läuft nicht auf jedem alten Ge-
rät. Wer noch mit einem betagten Handy unter-
wegs ist, braucht für die Eröffnung ein neues. Ist 
das Konto erst einmal eingerichtet, klappt die 
Kontoführung auch bequem per Onlinebanking 
am Computer. Aber Vorsicht: Für die Zwei-Fak-
tor-Authentifizierung, also die doppelte Sicher-
heitsabfrage, muss das Smartphone stets in 
Reichweite sein. 

Ein paar kleine Häkchen
Den Vor-Ort-Service einer Filialbank bietet die 
BBVA nicht, und Überweisungen auf das Konto 
brauchen etwas länger. Beim Befüllen verliere 
ich deshalb jedes Mal einen Tag Zinsen. Das ist 
verschmerzbar, aber es fällt auf. Auch hat die 
App gelegentlich Aussetzer: Der Bildschirm 
bleibt dann minutenlang einfach schwarz. Rich-
tig geärgert hat mich etwas anderes. Ich musste 
unterschreiben, dass ich das Konto nicht ge-
schäftlich nutze. Als Freiberufler finde ich das 
kleinlich. Zudem gibt es nur Einzelkonten. Ehe-
paare, die gemeinsam sparen wollen, müssen 
also zwei Konten eröffnen. Und wer Bargeld 
braucht, sollte aufpassen: Man kann zwar an al-
len Geldautomaten mit Mastercard-Logo abhe-
ben, aber das ist erst ab 150 Euro kostenlos. Bei 
kleineren Beträgen werden pro Abhebung 2 Euro 
Gebühr fällig.

Die Sache mit dem Dispo
Ich nutze das BBVA-Girokonto wegen der hohen 
Zinsen für mein Erspartes. Es wird deshalb nie 
ins Minus rutschen. Wer aber einen Dispokredit 
braucht, guckt in die Röhre. Der wird „vorüber-
gehend“ nicht angeboten, heißt es auf der Web-
site. Neukunden dürfen ihr Konto derzeit ledig-
lich um bis zu 500 Euro überziehen. Der Soll-
zinssatz von 9,95 % wiederum zählt zu den güns-
tigsten am Markt.

Wie sicher ist mein Geld?
Die BBVA ist eine spanische Bank. Deshalb 
greift die spanische Einlagensicherung. Sie 
schützt nach EU-weit einheitlichen Regeln Gut-
haben bis 100.000 Euro pro Kunde, genau wie 
hierzulande. Legen Sie also besser nicht mehr als 
diese Summe auf das Konto, auch wenn der Ak-
tionszins für bis zu 200.000 Euro gilt. Mit der 
Steuer haben Sie dagegen keine Arbeit. Die Bank 
führt die Abgeltungsteuer automatisch ab. Einen 
Freistellungsauftrag können Sie in der App ein-
richten.

Mein Fazit
Für mein Erspartes ist die BBVA ein guter Park-
platz. Die Zinsen stimmen, die Kosten sind null. 
Wer ein modernes Smartphone besitzt und keine 
Angst vor Apps hat, macht wenig falsch. Mein 
Girokonto bei der Sparkasse behalte ich trotz-
dem bis auf Weiteres. Warum ich noch Konto-
führungsgebühren bezahle? Die Antwort lautet: 
mein Berater. Er betreut seit Jahrzehnten meine 
Immobilienfinanzierungen. Als die Nullzinspha-
se zu Ende ging, hat er alle Darlehensverträge 
geprüft. Wo es mit der Anschlussfinanzierung 
brenzlig werden könnte, hat er gemeinsam mit 
den Kunden nach Lösungen gesucht. Ich selbst 
war nicht betroffen, meine Finanzierungen ste-
hen solide. Aber so ein Service ist Gold wert. 
Man weiß ja nie. Die Frage ist nur, ob ich mir die 
happigen 4,95 Euro pro Monat später noch leis-
ten will, wenn ich Rentner bin (oder mein Bera-
ter vor mir in den Ruhestand geht). Meine Er-
sparnisse liegen jetzt schon woanders. Und falls 
meine Sparkasse – wie so viele andere Banken 
– eines Tages beschließen sollte, den direkten 
Kontakt zwischen Berater und Kunde einzu-
schränken, bin ich weg. Ein anonymes Callcen-
ter als Ansprechpartner kriege ich auch umsonst.
Den vollständigen Text von Jens Castner und 
weitere Tipps rund um die Themen Sparen und 
Anlegen finden Sie im Internet auf  
mehr-geld.info. Jens Castner und Lars Winter 
bildeten bis vor Kurzem die Chefredaktion des 
renommierten Anlegermagazins Börse Online.

Hier geht’s direkt 
zu mehr-geld.info

Spende für internationales Musikprojekt
Eschborn (ew) – Die „Brass and Marching 
Band Eschborn“ hat eine Spende in Höhe von 
3.000 Euro für ihr internationales Projekt „Mu-
sikalische Freundschaft in Europa erleben“ er-
halten. 
Die hessische Staatssekretärin für Bundes- und 
Europaangelegenheiten, Karin Müller, über-
reichte das Geld im Bürgerzentrum Nieder-
höchstadt persönlich an Dominik Kusnik, den 
Vorsitzenden des Vereins, sowie seinen Stellver-
treter Tobias Henrich. Das Projekt der „Brass and 
Marching Band“ will durch Musik Menschen aus 

verschiedenen Ländern zusammenbringen und 
europäische Freundschaften fördern. Ein Schwer-
punkt liegt auf der Zusammenarbeit mit der „Seu-
in Street Band“ aus Sardinien. Gemeinsame Kon-
zerte, Proben und persönliche Begegnungen sol-
len Verbindungen schaffen, die über die Musik 
hinausreichen. 
Die Spende würdigt nach Angaben von Karin 
Müller das Engagement der ehrenamtlich aktiven 
Mitglieder und soll helfen, internationale Begeg-
nungen und Austausche auch in Zukunft zu er-
möglichen.

Staatssekretärin Karin Müller (3.v.r.) überreichte die Spende an den Vorsitzenden der „Brass and 
Marching Band“, Dominik Kusnik (3.v.l.) und dessen Stellvertreter Tobias Henrich (2.v.l.) Mit dabei 
waren auch Kreistagsvorsitzende Susanne Fritsch (links), Bürgermeister Adnan Shaikh (rechts) und 
der Vorsitzende des Ausländerbeirats, Massimiliano Agosta (2.v.r.).� Foto: Hessische Staatskanzlei

Hundeschwimmen bringt üppige Spende

Das Hundeschwimmen zum Saisonende im Eschborner Wiesenbad brachte 2026 eine besondere Spen-
de für den Tierschutz. Nach dem Motto „50 Cent pro Pfote“ zahlten die Teilnehmenden für jeden 
Hundepfoten-Abdruck Eintritt. Der Erlös stieg im Vergleich zum Vorjahr deutlich: 2025 kamen noch 
180 Euro zusammen, in diesem Jahr waren es fast 700 Euro. Eschborns Bürgermeister Adnan Shaikh 
(rechts) erhöhte die Summe auf 1.000 Euro. Am Dienstag vergangener Woche übergaben er und Mar-
kus Zentgraf, der stellvertretende Leiter des Wiesenbads, den symbolischen Scheck an Therese Knoll, 
die Vorsitzende des Tierschutzverein Bad Soden/Sulzbach und Umgebung. Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Tierheims am Arboretum und der Mischlingshund Willy zeigten sich erfreut über die 
Unterstützung. � Foto: Stadt Eschborn

Beratung für Existenzgründer
Eschborn (ew) – Im Rahmen der bundesweiten 
Gründungswoche Deutschland, die vom 16. bis 
22. November stattfindet, bietet die Wirtschaftsför-
derung der Stadt Eschborn am Mittwoch, 18. No-
vember eine kostenfreie Existenzgründungsbera-
tung an. Das Angebot richtet sich an Personen, die 
eine Unternehmensgründung in Eschborn planen.
Die Beratung erfolgt in Zusammenarbeit mit dem 
Rationalisierungs- und Innovationszentrum der 
Wirtschaft Hessen, kurz RKW. Teamleiter Armin 
Domesle steht von 9 bis 12 Uhr für persönliche 
Gespräche zur Verfügung. Die Beratung findet in 
den Räumen von „Coworkingheroes“ in der Rah-

mannstraße 11 statt. Im Erstgespräch erhalten 
Gründerinnen und Gründer Informationen und 
Hinweise zu Themen der Existenzgründung und 
Unternehmensführung. Um eine vertrauliche Be-
ratung zu ermöglichen, ist eine vorherige Termin-
vereinbarung notwendig. Eine Anmeldung kann 
per E-Mail an wirtschaft@eschborn.de erfolgen. 
Nach der Anmeldung erhalten die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer eine Bestätigung mit weite-
ren Details. Die Gründungswoche Deutschland 
setzt sich dafür ein, unternehmerisches Denken 
zu stärken und den Schritt in die Selbstständig-
keit zu erleichtern.

Vorlesestunden und Bastelnachmittage
Eschborn (ew) – Die Eschborner Stadtbücherei-
en rücken im November Weihnachten in den Mit-
telpunkt. Besucherinnen und Besucher finden seit 
dem gestrigen Donnerstag in der Stadtbücherei 
Eschborn eine große Auswahl an weihnachtli-
chen Geschichten für alle Altersstufen. Die Bü-
cherei bietet zudem Bastel- und Backideen für 
die Adventszeit an.
Zum bundesweiten Vorlesetag am Freitag, 20. 
November, lädt die Stadtteilbücherei in Nieder-
höchstadt zu einem Kamishibai ein. Bei diesem 
japanischen Erzähltheater bringt Klarissa Ren-
ninger Geschichten mithilfe großformatiger Bil-
der und Bildwechseln den Zuhörerinnen und Zu-
hörern nahe. Der Vorlesenachmittag beginnt um 
16.30 Uhr. Am Samstag, 21. November, liest Ers-

te Stadträtin Bärbel Grade in der Stadtbücherei 
Eschborn vor. Die Veranstaltung richtet sich an 
Kinder im Alter von vier bis sechs Jahren. Sie be-
ginnt um 11 Uhr.
Für Bastlerinnen und Bastler ab zehn Jahren 
gibt es zwei weihnachtliche Bastelaktionen: 
Am Dienstag, 24. November, und am Samstag, 
28. November, entstehen aus alten Büchern 
Sterne und andere Dekorationen für die Weih-
nachtszeit. Interessierte werden gebeten, sich 
per E-Mail an stadtbuecherei@eschborn.de an-
zumelden.
Wegen der Weihnachtsferien schließen die Stadt-
bücherei Eschborn und die Stadtteilbücherei Nie-
derhöchstadt von Mittwoch, 23. Dezember, bis 
einschließlich Samstag, 9. Januar.

Kinder nehmen Abschied von Ziege Erika
Eschborn (ew) – Nach elf Jahren auf dem Aben-
teuerspielplatz in Eschborn mussten Kinder, Be-
treuerinnen und Betreuer Ende Oktober Abschied 
von Ziege Erika nehmen. Das schwarze Tier, das 
am 27. Oktober gestorben ist, gehörte lange zu 
den festen Begleitern der Einrichtung und wurde 
von vielen Kindern als tierische Freundin ge-
schätzt.
Erika verbrachte ihre Zeit am liebsten draußen 
auf der Wiese, wo sie Gras fraß und neugierig die 
Umgebung beobachtete. Besonders freute sie 
sich über kleine Leckereien wie Möhren, Paprika 
oder Äpfel. Mit ihrem Wesen wurde sie für viele 
Kinder zu einer vertrauten Begleiterin.
Um Erika zu verabschieden, gestalteten die Kin-
der gemeinsam einen Abschiedsaltar. Sie bemal-
ten einen Karton bunt, legten Erikas Lieblingsfut-
ter und Stroh hinein und schmückten alles mit 
eigenen Bildern. Jedes Bild zeigte Erinnerungen 
an ihre Zeit mit der Ziege. In einer gemeinsamen 
Zeremonie erzählten die Kinder von ihren Erleb-
nissen mit Erika und sprachen Wünsche für sie 
aus. So schufen sie einen Ort des Abschieds, der 
die Verbundenheit mit dem Tier deutlich machte.
Auch nach Erikas Tod bleibt das Wohl der beiden 
anderen Ziegen – Elsa und Anna – wichtig. Das 
Team des Abenteuerspielplatzes weist darauf hin, 
dass Passantinnen und Passanten die Tiere am 

Zaun nur mit geeigneten Futtermitteln versorgen 
sollten. Neben Heu sind kleine Mengen frischer 
Möhren, Äpfel, Gurken und Paprika als Ergän-
zung zum Hauptfutter geeignet.
Weitere Informationen gibt es bei der Kinder- 
und Jugendarbeit der Stadt unter der Telefonnum-
mer 06196-490790, per E-Mail an kinder-und-
jugendarbeit@eschborn.de oder auf Instagram 
unter ki.ju.jb.760.

Ziege Erika lebte elf Jahre lang auf dem Eschbor-
ner Abenteuerspielplatz.� Foto: Stadt Eschborn   
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Kreative Adventswerkstatt
Main-Taunus-Kreis (sz) – Kinder im Alter von 
drei bis zehn Jahren können sich am Freitag, 
27. November, im Familienzentrum „Schatzin-
sel“ in Bad Soden auf die Adventszeit einstim-
men. Die Evangelische Familienbildung Main-
Taunus veranstaltet von 15 bis 17 Uhr eine kre-
ative Adventswerkstatt. Unter Anleitung von 
Elisabeth Hoffmann probieren die Kinder ver-
schiedene Basteltechniken aus und fertigen ei-
gene Weihnachtsdekorationen an. Am Ende des 
Bastelnachmittags nehmen die Teilnehmer ihre 
individuellen Deko-Stücke mit nach Hause. 
Kindergartenkinder sollen von einer erwachse-
nen Begleitperson unterstützt werden. Die Teil-
nahme kostet acht Euro pro Kind. Eine Anmel-
dung ist bis Freitag, 20. November, auf der In-
ternetseite evangelische-familienbildung.de 
möglich.

Basar im Herrnbau
Bad Soden (sz) – Der Herrnbau-Basar in Neuen-
hain findet am Samstag, 14. November, von 10 
bis 16 Uhr in der Herrngasse 7 statt. Die Veran-
staltung bietet zahlreiche Stände mit Flohmarkt-
Artikeln. Besucherinnen und Besucher können 
Hausrat, Elektroartikel, Dekoartikel, Kinder-
spielzeug, Kinderkleidung, Second-Hand-Klei-
dung, Kunstgegenstände, Porzellan, Glas, 
Schmuck sowie Schallplatten und CDs entde-
cken. Im Bücher-Antiquariat stehen Kriminalro-
mane, Belletristik, Kunstbände und Reisebücher 
bereit. Eine Tombola verspricht viele Preise. Für 
Speisen und Getränke sorgen unter anderem Pilz-
pfanne, Erbsensuppe, Hamburger, Kuchen, Kaf-
fee und Glühwein. In einer Packstation können 
erworbene Artikel zwischengelagert werden. 
Nach Angaben der Evangelischen Kirchenge-
meinde Neuenhain wird der Erlös zur Hälfte Pro-
jekten für Kinder und Jugendliche in Indien und 
zur Hälfte für die Jugendarbeit in Neuenhain ver-
wendet. 

Spuk und Geisterbahn
Eschborn (ew) – Mit leichter Verspätung hat die 
Kita Bismarckstraße am 2. November ihre Hallo-
ween-Party gefeiert. Kinder, Erzieherinnen und 
Erzieher kamen gemeinsam zu einem besonde-
ren Nachmittag zusammen. Die Turnhalle ver-
wandelte sich zum ersten Mal in eine bunte Geis-
terbahn. Verschiedene Schminkangebote sorgten 
für abwechslungsreiche Verkleidungen, dazu gab 
es ein gruseliges Buffet. Zahlreiche Eltern hatten 
Speisen und Leckereien beigesteuert. Nach An-
gaben der Kindertagesstätte verbrachten alle ei-
nen gelungenen Tag. Die Kita bedankte sich aus-
drücklich bei den Eltern für deren Unterstützung 
beim Buffet.

Sogar die Rohkost am Buffet sorgte für Hallo-
ween-Stimmung.� Foto: Stadt Eschborn

Erfolgreicher Auftritt in Wiesbaden

Eschborn/Wiesbaden (ew) – Der SCW Esch-
born hat bei den Hessischen Kurzbahnmeister-
schaften in Wiesbaden zahlreiche Erfolge erzielt. 
Insgesamt 34 Schwimmerinnen und Schwimmer 
des Vereins gingen bei 228 Einzelstarts und zehn 
Staffeln ins Wasser. Dabei holten sie viele Me-
daillen, Hessenmeistertitel und persönliche Best-
zeiten.
In der offenen Wertung überzeugte Manato Mis-
sel, Jahrgang 2008, auf den Bruststrecken. Über 
50 Meter Brust gewann er mit 27,85 Sekunden 
Silber, bei 100 Meter Brust erreichte er mit 
1:01,81 Minuten ebenfalls Rang zwei. In der Ju-
niorenwertung sicherte er sich drei Titel auf den 
Brustdistanzen. Sein Bruder Taku Missel, Jahr-
gang 2010, wurde in der offenen Wertung zwei-
mal Vierter und holte eine Podestplatzierung im 
Jahrgang.
Auch Nina Gonsior, Jahrgang 2011, errang über 
50 Meter Schmetterling in 28,67 Sekunden die 
Silbermedaille in der offenen Wertung und siegte 
in ihrer Altersklasse. Theresa Vollrath, ebenfalls 
2011 geboren, sprintete über 50 Meter Freistil in 
26,34 Sekunden auf Platz zwei der offenen Kon-
kurrenz und wurde in ihrer Altersgruppe Erste. 
Sarah-Johanna Helmich, Jahrgang 2003, erreich-
te über 50 Meter Rücken den fünften Platz, Mo-
ritz Becker (2006) belegte bei 50 Meter Freistil 
Platz sechs.
Auch der Nachwuchs sammelte viele Titel. Zi-
chen Guo (2012) gewann viermal Gold, Adrian 
Klose (2012) siegte über 100 und 200 Meter 
Schmetterling im Jahrgang. Mia Ding (2013) hol-
te mehrere Titel auf den Brust- und Lagenstre-
cken, ihre Schwester Olivia Ding (2015) gewann 
viermal Gold. Alma Sonne (2014) und Greta 
Bundschuh (2014) erreichten ebenfalls zahlrei-
che Podestplätze.
Weitere Erfolge in den Jahrgangswertungen sam-
melten Ruian Liu (2010), Alexander Wang 

(2010), Carl Wang (2008), Sinje Meyners (2011), 
Klara Ilse (2011), Ida Roth (2012), Lara Bund-
schuh (2011) und Florentina Montag (2007). 
Auch Liam Niewöhner (2014), Matthias 
Langshuo Tian (2013) sowie die jüngeren Akti-
ven wie Christian Oreshkov, Titus Hasenfus, Ti-
mur Hajiyev, Dominic Meinhardt, Andy Liu, Sina 
Berner, Kiera und Mia Cosgrove, Clara Gonsior, 
Milly Hau, Lea Roth und Linnea Maia Wagner 
trugen mit Bestleistungen und guten Platzierun-
gen zum Gesamterfolg des Teams bei.

Schnelle Staffeln
Bei den Staffeln überzeugte das Quartett um The-
resa Vollrath, Sarah-Johanna Helmich, Nina Gon-
sior und Florentina Montag über 4 Mal 50 Meter 
Freistil mit Platz zwei. Die Männerstaffel mit Ru-
ian Liu, Manato Missel, Carl Wang und Moritz 
Becker belegte über 4 Mal 50 Meter Lagen den 
dritten Platz in der offenen Wertung. Auch die ge-
mischte 4 Mal 50 Meter Freistilstaffel stand auf 
dem Podest. Die Nachwuchsmannschaften über-
zeugten ebenfalls mit vorderen Rängen.

Etliche Nachwuchsschwimmerinnen und -schwimmer des SCW Eschborn holten bei den Hessischen 
Kurzbahnmeisterschaften Titel, Podestplätze und vordere Platzierungen.� Foto: SCW    

Der SCW Eschborn gehörte in Wiesbaden zu den 
erfolgreichsten Vereinen.� Foto: SCW   

Auch im Winter rein in die Laufschuhe
Eschborn (ew) – Wenn die Temperaturen sinken 
und die Dunkelheit früher einsetzt, fällt vielen 
Hobbysportlerinnen und -sportlern das regelmä-
ßige Training schwerer. Der SVE Eschathlon bie-
tet eine Möglichkeit, den inneren Schweinehund 
zu überwinden und gemeinsam aktiv zu bleiben. 
Immer samstags von 9.30 Uhr an leitet der Trai-
ner Daniel Stoleru das Lauftraining auf der Wes-
terbach-Sportanlage in Niederhöchstadt.
Das Angebot richtet sich in erster Linie an Ver-
einsmitglieder. Gäste sind jedoch willkommen 
und können das Training ausprobieren. Auch 
Laufanfängerinnen und -anfänger haben die 
Möglichkeit, unverbindlich „reinzuschnup-
pern“. Wer weiterlaufen möchte, kann dann Mit-
glied im Verein werden. Daniel Stoleru be-
schreibt das Konzept: „Das Training ist für jede 

und jeden geeignet. Alles, was man mitbringen 
sollte, sind ein gutes Paar Laufschuhe und Freu-
de an der Bewegung.“ Im Mittelpunkt stehen 
abwechslungsreiche Einheiten mit Lauf-ABC, 
Technikübungen, dynamischem Dehnen, Koor-
dinations- und Sprungtraining. Immer wieder 
gibt es spielerische Elemente wie Lauf-Memory 
oder Fangspiele. Für Fortgeschrittene werden 
die Laufintervalle an das jeweilige Leistungsni-
veau angepasst.
Der SVE Eschathlon will mit dem Training so-
wohl erfahrene Läuferinnen und Läufer als 
auch Anfänger motivieren und auf Silvesterläu-
fe vorbereiten, etwa in Frankfurt, Flörsheim 
oder Griesheim. Per E-Mail an info@eschath-
lon.de erteilt der Stadtlaufverein weitere Infor-
mationen.

In der kalten Jahreszeit bietet der SVE Eschathlon jeden Samstag ein gemeinsames Lauftraining auf 
der Sportanlage in Niederhöchstadt an.� Foto: SVE

Erfolge für Turner beim Bundespokal
Eschborn/Chemnitz (ew) – Neun Turner aus 
Eschborn haben beim Bundespokal in Chemnitz 
die Farben Hessens vertreten. Das Team in der 
Altersklasse 16 bis 29 Jahre errang den ersten 
Platz, die Jungen der Altersklasse 12 bis 15 Jahre 
sicherten für Hessen Bronze.
Michael Baum, Julian Schmitz, Jonathan Hart-
laub und Claudius Wiegand aus Eschborn bilde-
ten zusammen mit Niklas Wiegand und Elias 
Bourhim aus Ober-Ramstadt das hessische Auf-
gebot bei den 12- bis 15-Jährigen. Die Mann-
schaft erzielte in einem starken Teilnehmerfeld 
den dritten Platz. Das noch junge Team zeigte 
Potenzial für künftige Erfolge.
In der Altersklasse 16 bis 29 Jahre holten Julius 
Wiegand, Leon Gneist, Marius Roth, Silas Drosin 
und Richard Gummert, unterstützt von Janis Vogt 
aus Unterliederbach, den Sieg für Hessen. Bis zum 
letzten Gerät lieferten sie sich ein enges Duell mit 

der Auswahl aus Baden. Die besten drei Einzelwer-
tungen am Boden gaben schließlich den Ausschlag 
für das Team aus Hessen, das sich bereits am Pau-
schenpferd einen Vorsprung erarbeitet hatte.
Mit diesen Resultaten, ergänzt durch die Leistun-
gen der Turnerinnen, belegte der Hessische Turn-
Verband in der Endabrechnung Rang drei. Der 
Gesamtsieg bei den Landesturnverbänden ging 
an den Badischen Turner-Bund.

Finale in Eschborn
Das Finale der Hessischen Turnligen findet am 
Sonntag in der Sporthalle der Heinrich-von-
Kleist Schule in Eschborn statt. Die Begegnun-
gen der Landes- und Oberliga beginnen um 11 
Uhr, das Regionalliga-Finale mit Beteiligung des 
TVE folgt um 15 Uhr. Dann trifft das Team auf 
den TV Hösbach/Großostheim und kämpft um 
den dritten Platz.

Beim Bundespokal der Turner in Chemnitz bestand das hessische Team größtenteils aus Turner des TV 
Eschborn, die in einer Altersklasse sogar den Sieg holten.� Foto: TVE    

Positive Zwischenbilanz für KISI-Projekt
Eschborn (ew) – Eschborn beteiligt sich seit 
einem Jahr am Projekt „KISI“, was für „Kom-
munale Integrations-Guides zur Stärkung der 
Integrationserfolge“ steht. Ziel ist es, aner-
kannte Flüchtlinge beim Ankommen zu unter-
stützen und ihre langfristige Integration zu för-
dern. „KISI“ wird vom Hessischen Ministeri-
um für Arbeit, Integration, Jugend und Sozia-
les gesteuert und bis September 2028 von der 
Europäischen Union und dem Land Hessen 
kofinanziert.
Die Stadt richtet ihre Arbeit im Rahmen von 
„KISI“ auf vier Bereiche aus: Ankommensbeglei-
tung, Förderung ehrenamtlichen Engagements, 
Weiterentwicklung kommunaler Verwaltungs-
strukturen sowie die Zusammenarbeit zwischen 
Hauptamt, Ehrenamt und Bevölkerung. Seit dem 
Projektstart begleitet Mirjam Alba die Umset-
zung in Eschborn.
Bürgermeister Adnan Shaikh hebt die Bedeutung 
des Projekts und der Landesförderung hervor. 

„Wir freuen uns sehr, seit einem Jahr Teil dieses 
Projekts zu sein. Es unterstützt Integration, die 
Arbeit von und mit Ehrenamtlichen und trägt da-
mit zur Stärkung des gesellschaftlichen Mitein-
anders bei.“
Auch Erste Stadträtin Bärbel Grade betont die 
Rolle des Austauschs zwischen den beteiligten 
Kommunen. Nach ihrer Einschätzung fördert er 
das gegenseitige Lernen und die Entwicklung er-
folgreicher Ansätze. „Damit schaffen wir wich-
tige Verbindungen zwischen Menschen, Angebo-
ten und kommunalen Strukturen und gestalten 
nachhaltige Integration sowie die positive Ent-
wicklung des Sozialraumes“, erläutert die Erste 
Stadträtin.
Für die verbleibende Projektlaufzeit plant die 
Stadt, die „Ziele weiter konsequent zu verfol-
gen“. Im Mittelpunkt sollen weiterhin die Stär-
kung der Integration, die Vernetzung bestehender 
Angebote und die enge Zusammenarbeit aller 
Beteiligten stehen.
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
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im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download
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Eschborner WocheEschborner Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

14. bis 20. November 2026

Wichtige Geschäfte müssen un-
bedingt erledigt werden. Lassen 
Sie sich nicht von Freunden auf-
halten, die nur einmal kurz he-
reinschauen und Ihnen die Zeit 
stehlen wollen. 

Sie haben eine ausgesprochene 
Glückssträhne: Was Sie auch an-
packen, es scheint zu gelingen. 
Aber achten Sie trotz der Erfolge 
auf mögliche Gefahren, die sich 
ergeben.

Nehmen Sie vielleicht manche 
Dinge viel zu tragisch? Warum 
bloß? Es liegt doch gar nicht in 
Ihrer Natur. Sie sollten lieber 
über Kleinigkeiten einfach hin-
wegsehen.

Sie haben sich mit Eifer in die 
Arbeit gestürzt, haben aber den 
Eindruck, dass Sie nur ein Lü-
ckenbüßer sind. Egal – es zählt 
nur, dass Sie zeigen können, was 
Ihnen steckt.

Um die Situation in Ihrem Sin-
ne zu verändern, benötigen Sie 
Geduld und Fingerspitzengefühl 
- sowie eine gehörige Portion 
Humor. Dann aber kann das Un-
mögliche gelingen.

Jetzt müssten Sie sich entschei-
den. Was ist Ihnen wichtiger? 
Ihr persönliches Glück oder der 
berufliche Erfolg? Auf eins von 
beiden müssen Sie sich jetzt kon-
zentrieren.

Halten Sie sich am Wochenen-
de von einer Person fern, die 
Ihnen bereits seit einiger Zeit 
den Schlaf raubt. Wenigstens an 
den freien Tagen sollten Sie Ihre 
Ruhe haben.

Ihre Hauptaufgabe ist es nun, ein 
paar sehr gegensätzliche Mei-
nungen unter einen Hut zu brin-
gen. Achten Sie darauf, dass Sie 
bei dieser heiklen Sache nicht 
zwischen die Fronten geraten.

Vorsicht ist besser als Reue! Sie 
sollten in dieser Woche nicht al-
les auf eine Karte setzen. Trümp-
fe in der Hinterhand können nie 
schaden, die sollten Sie also bes-
ser behalten. 

Lassen Sie sich bei einer Ent-
scheidung nicht unter Druck set-
zen. Wer nicht warten kann, bis 
Sie alle wichtigen Informationen 
beisammenhaben, der hat etwas 
zu verbergen. 

Sie müssen in dieser Woche 
darauf achten, dass das Ver-
hältnis von Arbeitseinsatz und 
Gewinnerwartung in einem ver-
nünftigen Verhältnis zueinan-
dersteht.

Sie sind in bester Verfassung 
und haben einen ausgeklügelten 
Plan, alle Schwierigkeiten beruf-
licher Art zu meistern. Mit Ihrem 
Partner haben Sie zudem sehr 
viel Spaß. 

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Samstag

10  7

Sonntag

9  5

Freitag

8  6

DAS WETTER AM WOCHENENDEDAS WETTER AM WOCHENENDE

Die auflagenstärksten Lokalzeitungen  
für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche
Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Kelkheimer Zeitung
Liederbacher Anzeiger · Glashüttener Anzeiger

Bad Sodener Woche · Sulzbacher Anzeiger
Schwalbacher Zeitung · Eschborner Woche

Vom „Small Talk“ zum „Deep Talk“

Eschborn/Schwalbach (ew) – „Wie oft reden 
wir eigentlich über das, was uns wirklich be-
wegt“, fragte Pfarrer Karsten Böhm zu Beginn 
des Gottesdienstes der Andreasgemeinde in Nie-
derhöchstadt am vergangenen Sonntag. Der war 
ein besonderer, denn er fand nicht nur als „GoS-
pecial“ im Nachbarschaftsraum Eschborn-
Schwalbach der vier evangelischen „Kleeblatt-
Gemeinden“ statt, sondern wurde per Internet 
deutschlandweit direkt übertragen. Das Thema 
war „DeepTalk! – Über das reden, was zählt“.
Nach dem ersten Auftritt der Band „ScheppHurts 
& Guests“ machten zwei Theaterszenen deutlich, 
worum es ging. Zwei Freundinnen treffen sich 
nach Jahren zufällig wieder. Während ihr Ge-
spräch in der ersten Szene an der Oberfläche und 
somit folgenlos bleibt, wird die zweite Szene zu 
einer echten Begegnung. Den Unterschied macht, 
worüber sie reden: Wie es ihnen tatsächlich geht, 
ihre Sorgen und Hoffnungen. 
Die Predigt hielt Fabian Vogt, Schriftsteller, 
Künstler, Theologe und ehemals Pfarrer in der 
Andreasgemeinde. Er hatte die biblische Ge-
schichte von der Frau am Jakobsbrunnen mitge-
bracht. Sie möchte sich zunächst nicht auf ein 
echtes Gespräch mit Jesus einlassen, ist danach 
jedoch völlig verwandelt. Gespräche über die 
großen Themen des Lebens könnten dieses ver-
ändern und so könnten Menschen sagen: „Ich bin 
jetzt eine andere, ein anderer, weil ich den Mut 
hatte, über die wesentlichen Dinge zu reden“.
Beziehungen lebten davon, dass man seinem Ge-
genüber vertrauen könne. Auch die Wissenschaft 
zeige, dass Menschen, die von sich selbst sagten, sie 
seien glücklich, doppelt so oft tiefgehende Gesprä-
che führen als jene, die sagten, sie seien traurig. In 
seine Predigt streute Fabian Vogt die Hindernisse 
ein, die großen Themen bei vertraulichen Gesprä-
chen im Wege stehen. Darunter seien Vorurteile, 

Pragmatismus, Ablenkungsmanöver, mangelnder 
Mut, Kompetenz- und Hierarchie-Gerangel. 
Seine „Schlussrunde“ widmete er den vier Bedin-
gungen, die seiner Meinung nach ein echtes Ge-
spräch ermöglichen. Wichtig sei, den richtigen 
Rahmen zu schaffen. Zweitens gelte es, die „Höf-
lichkeitsfalle“ zu vermeiden: Um in eine echte 
Begegnung zu kommen, sollte die Antwort auf 
die Frage „Wie geht‘s“ nicht nur in einer Silbe 
bestehen. Wer eine Erklärung mitliefere, komme 
vom „Small Talk“ in den „Deep Talk“. Drittens 
könne man auch bei anderen mutig nachfragen 
und schließlich viertens den Mut zur eigenen Ver-
letzlichkeit haben: „Deep Talk ist ein Geben und 
Nehmen“, sagte Fabian Vogt.
Nach einem weiteren Auftritt der Band wurden die 
Fragen des Publikums in einer Vierer-Runde beant-
wortet. Dazu gehörten Pfarrer Karsten Böhm und 
Kai Scheunemann, der pastoraler Leiter der Andre-
asgemeinde, sowie Fabian Vogt und Svenja Neu-
mann, beide von „midi“, der Zukunftswerkstatt 
von Kirche und Diakonie in Berlin. Gemeinsam 
mit „midi“ wurde der Livestream durchgeführt. 
Knapp 200 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus 
Eschborn, Niederhöchstadt und Schwalbach, die 
ab 1. Januar die „Arbeitsgemeinschaft Nachbar-
schaftsraum Evangelisch in Schwalbach & Esch-
born“ bilden, waren zu dem Gottesdienst der 
Kleeblatt-Gemeinden gekommen. Im Anschluss 
waren alle zu einer Tasse Kaffee und zu Keksen 
eingeladen. Günter Bialas aus Eschborn meinte: 
„Es war schön gewesen, es hat mich richtig er-
griffen.“ Helga Werner aus Schwalbach, die sich 
in der Friedenskirchengemeinde für den Kinder-
gottesdienst engagiert, sagte: „Ich fand es sehr 
lebendig, sehr interaktiv und nachdenkenswert.“ 
Wer sich selbst ein Bild machen möchte, findet 
das eineinhalbstündige Video im YouTube-Kanal 
der Andreasgemeinde.

Gast Fabian Vogt an der Gitarre (rechts) verstärkte die Band „ScheppHurts“ und hielt die Predigt des 
jüngsten „Kleeblatt-Gottesdienstes“ in der Andreasgemeinde.� Foto: Tilly    

Gottesdienst erinnert an den 
Komponisten Paul Gerhardt
Eschborn/Schwalbach (ew) – Seit 350 Jahren 
erklingen die Lieder von Paul Gerhardt und 
spenden vielen Menschen Trost. In Zeiten von 
Not, Krieg und persönlicher Anfechtung schrieb 
der Liederdichter Verse, die Hoffnung vermit-
teln. Zu seinem 350. Todesjahr laden die evan-
gelischen Kirchengemeinden aus Eschborn und 
Schwalbach am Buß- und Bettag zu einem be-
sonderen Gottesdienst ein. Die Feier trägt den 
Titel „Der Trost der Zuversicht“ und findet am 
Mittwoch, 18. November, um 19 Uhr in der 
Friedenskirche in der Bahnstraße 13 in Schwal-
bach statt. Für die musikalische Gestaltung sor-
gen das Ensemble „Kreuzklang“ und die Sopra-
nistin Esther Groß. 

Gesprächskreis für Angehörige 
von Demenzkranken
Eschborn (ew) – Angehörige von demenzer-
krankten Menschen stehen oft vor besonderen He-
rausforderungen im Alltag. Um sie zu unterstüt-
zen, bietet das Mehrgenerationenhaus Gesprächs-
kreise an, bei denen sich Betroffene austauschen 
können. Die Treffen richten sich sowohl an Pfle-
gende zu Hause als auch an Menschen, die für An-
gehörige in einem Seniorenheim sorgen. Der 
nächste Gesprächskreis für sogenannte Eltern-
kümmererinnen und -kümmerer findet am Mon-
tag, 16. November, von 18 Uhr bis 19.30 Uhr im 
Raum 3 des Mehrgenerationenhauses in der 
Hauptstraße 20 statt. Weitere Informationen gibt 
es per E-Mail an info@praxis-loewenthal.com 
oder telefonisch unter der Nummer 0160-8464351.
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(DJD). Damit das Grün im heimi-
schen Garten oder auf dem Balkon 
auch langanhaltende Trockenheit 
gut übersteht, kommt es auf die 
richtige Pflege an. Das gilt insbeson-
dere in Verbindung mit den belieb-
ten torffreien Erden. Da diese Sub-
strate Feuchtigkeit und Nährstoffe 
anders speichern, gilt: Feuchtigkeit 
regelmäßig prüfen, lieber häufiger 
und dafür in kleineren Mengen 
gießen und Staunässe vermeiden. 
Wichtig sind zudem ausreichend 
Dünger und eine rechtzeitig ge-
plante Bewässerung während der 
Urlaubszeit. Beim Einkauf stellen 
nur Bezeichnungen wie „torffrei“ 
oder „ohne Torf“ den Schutz der 
Moore sicher, da „torfreduzierte“ 
Erde immer noch bis zu 70 Prozent 
Torf enthalten kann. Weitere nütz-
liche Tipps zum klimaschonenden 
Gärtnern finden sich etwa unter 
www.torffrei.info/teamtorffrei.

Wichtig bei torffreien Erden ist ein regelmäßiges Gießen. Staunässe sollte aber vermieden 
werden.� Foto: DJD/FNR

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Qualität entsteht  
nicht zufällig

Torffrei gärtnern, aber richtigAnzeige

Kreativer Herbst-Abend
Eschborn (ew) – Herbstliche und adventliche De-
korationen selbst gestalten können Frauen am Mitt-
woch, 19. November, von 19 bis 21 Uhr im Mehrge-
nerationenhaus in der Hauptstraße 20. Der Kreativa-
bend richtet sich an Frauen jeden Alters. Die Teil-
nehmerinnen erwartet ein anspruchsvolleres 
Bastelprogramm rund um den Herbst. Glühwein 
und Vanillepunsch sollen für eine gemütliche Atmo-
sphäre sorgen, während Gespräche und der Aus-
tausch untereinander im Mittelpunkt stehen. Ein al-
koholfreier Cocktail ist im Preis von 15 Euro enthal-
ten. Informationen und Anmeldung sind per E-Mail 
an christine.elcacho-behnke@ekhn.de möglich.

Filmabend gegen Gewalt an 
Frauen im Kino „Casablanca“
Main-Taunus-Kreis (sz) – Am Dienstag, 17. No-
vember, läuft im Kino „Casablanca“ in Bad Soden 
der Film „Morgen ist auch noch ein Tag“. Die Vor-
stellung beginnt um 20 Uhr. Der Spielfilm zählt zu 
den zehn meistgesehenen Filmen Italiens und zog 
2023 mehr Besucherinnen und Besucher an als der 
in jenem Jahr gestartete Barbie-Film. Der Film 
wechselt zwischen dramatischen und komödianti-
schen Momenten. Im Mittelpunkt stehen Frauen, 
die ihren Platz in einer patriarchalisch geprägten 
Gesellschaft suchen und behaupten. Die Vorfüh-
rung findet im Rahmen der Tage gegen Gewalt an 
Frauen statt. Zu Beginn des Abends stellt sich zu-
dem Zonta-Club Bad Soden-Kronberg vor, der 
den Abend veranstaltet. Der Eintritt kostet 12 
Euro. Spenden sind willkommen.

Herbstneuheiten locken Lesefreunde an
Eschborn (ew) – Rund um Bücher drehte sich al-
les am Donnerstag vergangener Woche im Buchla-
den „7. Himmel“ in Niederhöchstadt. Das ehren-
amtliche Team hatte zur Nachlese der Frankfurter 
Buchmesse eingeladen und präsentierte den Gäs-
ten ausgewählte Neuerscheinungen. 
Die Besucherinnen und Besucher konnten sich auf 
eine abwechslungsreiche Auswahl freuen: 32 Bü-
cher aus den Bereichen Kinder- und Jugendbücher, 
New Adult, Religion, Romane, englischsprachige 
Bücher, Krimis, Kochbücher und Sachbücher wur-
den vorgestellt. Zusätzlich präsentierte der Ulrike 
Helmer Verlag aus Sulzbach drei Titel. Auch die 

fünf Neuerscheinungen der diesjährigen Preisträ-
ger lagen aus. Zum Nachschlagen und Notieren 
lag eine Literaturliste mit 56 Empfehlungen bereit, 
die rege genutzt wurde. Während des Abends 
herrschte eine lebhafte Atmosphäre, in der sich 
viele Gäste angeregt mit dem Team des Buchla-
dens und untereinander austauschten. In der Pause 
wurden Gespräche über Lieblingsbücher und neue 
Entdeckungen geführt. Einige der vorgestellten Ti-
tel wechselten den Besitzer.
Mit dieser Veranstaltung wollte der Buchladen 
„7. Himmel“ erneut zeigen, wie vielfältig und le-
bendig Literatur sein kann. 

Das Team des Buchladens „7. Himmel“ stellte am vergangenen Freitag die Neuheiten der diesjähri-
gen Frankfurter Buchmesse vor.� Foto: 7. Himmel

Signierte Bücher von Dina Neumann
Eschborn (ew) – Die „Buchhandlung am Rat-
haus“ bietet ab Donnerstag, 26. November, eine 
besondere Aktion an: Kundinnen und Kunden 
können die beiden Bücher „Die Krümel sind 
nicht von mir“ und „Der Krümel fällt nicht weit 
vom Keks“ der Eschborner Autorin Dina Neu-
mann mit persönlicher Widmung erhalten. 
Bestellungen nehmen das Team um Claudia Vester 
in der „Buchhandlung am Rathaus“ ab sofort entge-
gen. Interessierte können telefonisch unter der 
Nummer 06196-43738 oder per E-Mail an buch-rat-
haus@t-online.de ihre signierten Exemplare vorbe-
stellen. Die Abholung der Bücher ist in der Buch-
handlung möglich. Ein Versand ist nicht möglich. 
Die Werke von Dina Neumann richten sich an Le-
serinnen und Leser, die sowohl humorvolle als 
auch tiefgründige Familiengeschichten schätzen. 
Themen wie Work-Life-Balance, persönliche 
Auszeiten und Erlebnisse während eines Aufent-
haltes im Kloster werden in den Büchern aufge-
griffen. 

Die Eschborner Autorin Dina Neumann (rechts) 
und Claudia Vester von der „Buchhandlung am 
Rathaus“, in der es jetzt handsignierte Exempla-
re gibt.� Foto: privat

Konzertabend mit Alltagsgegenständen

Eschborn (ew) – Drei Musiker, viele Flaschen 
und ungewöhnliche Klänge: Das Trio „GlasBlas-
Sing“ eröffnete Ende Oktober die Reihe „Andere 
Töne“ im Bürgerzentrum Niederhöchstadt. 
Die Gruppe bot den zahlreichen Gästen Musik, 
die aus Flaschen und alltäglichen Gegenständen 
entstand. Auffällig bestückte die Band die Bühne 
mit Flaschen, die zu einem Kontrabass, einem 
Schlagzeug und einer E-Gitarre umfunktioniert 
waren. Die Musiker stellten jedes Instrument auf 
eigene Weise vor und erklärten, wie sie es einset-
zen. Aus den Flaschen und Gegenständen holte 

das Trio eine große Bandbreite an Klängen her-
vor. Neben eigenen deutschsprachigen Liedern 
spielten sie auch bekannte Rocksongs wie „Per-
sonal Jesus“ von Depeche Mode und „Kashmir“ 
von Led Zeppelin. 
Das Ensemble „GlasBlasSing“, das schon mit 
zahlreichen Preisen ausgezeichnet worden ist, 
sorgte für ein abwechslungsreiches Konzert und 
überraschte die Besucherinnen und Besucher mit 
seiner Mischung aus Kreativität und handwerkli-
chem Können. Das Eschborner Publikum zeigte 
sich am Ende des Abends beeindruckt.

Das Ensemble „GlasBlasSing“ beeindruckte mit ungewöhnlichen Instrumenten.�Foto: Stadt Eschborn    

Zwei Wohnzimmerkonzerte im November
Schwalbach (sz) – Im Rahmen der aktuellen 
Wohnzimmerkonzerte treten die neuseeländischen 
Brüder Luke und Joseph G. Thompson sowie die 
Kanadierin Ember Swift in Schwalbach auf. 
Luke Thompson zählt seit über 15 Jahren zu den 
prägenden Stimmen der Singer-Songwriter-Sze-
ne. Sieben veröffentlichte Alben und zahlreiche 
internationale Tourneen, unter anderem mit „Pas-
senger“, stehen für seine Erfahrung. Besonders 
erfolgreich ist sein Song „On a Slow Boat to Chi-
na“, der über 100 Millionen Streams erreicht hat. 
Die diesjährige Europa-Tour nutzt Luke Thomp-
son, um Gedichte aus seinem neuen Buch sowie 
erste Lieder seines kommenden achten Studioal-
bums vorzustellen.
Joseph G. Thompson, der inzwischen in Deutsch-
land lebt, ist vielen als Teil des Duos „Joseph & 
Maia“ bekannt. Mit diesem Projekt tourte er jah-
relang im In- und Ausland. Sein Solo-Debütal-
bum „I Don‘t Belong Here“ prägt aktuelle Auf-
tritte. Joseph G. Thompson nimmt Einflüsse von 
amerikanischem Folk auf und verarbeitet sie in 
eigenen Stücken. Gemeinsam mit seinem Bruder 
Luke tritt er am Samstag, 14. November, um 18 
Uhr bei „Cowhide House Concerts“ auf.

Jahresabschlusskonzert
Für das traditionelle Jahresabschlusskonzert haben 
Karin und Dietmar Bloech Ember Swift in ihrem 
Wohnzimmer zu Gast. Sie ist eine kanadische Mu-
sikerin und Singer-Songwriterin mit über 30 Jahren 
Bühnenerfahrung und 13 veröffentlichten Alben.
Ursprünglich aus Toronto, baute sie sich zunächst 
über ihr eigenes Label „Few’ll Ignite Sound“ ein 
Publikum in Kanada, den USA, Australien und 
Neukaledonien auf. Anschließend zog sie nach 
Peking, wo sie 17 Jahre lang lebte. In China war 

sie in der Musikszene äußerst aktiv, feierte Ra-
dioerfolge und trat in landesweit ausgestrahlten 
TV-Shows auf. Seit ihrem Album Mid-March 
Meltdown hat sie mehrere Singles auf den gängi-
gen Streaming-Plattformen veröffentlicht. Vor 
Kurzem hat sie sich nun in der Normandie nieder-
gelassen. Nach Schwalbach kommt Ember Swift 
am Sonntag, 29. November, um 14 Uhr.
Anmeldungen für beide Auftritte sind unter 
wohnzimmer.info möglich.

Zum Jahresabschluss spielt die Kanadierin Em-
ber Swift bei „Cowhide House Concerts“ in 
Schwalbach. � Foto: Fewllignitesound

Adventskonzert der Musikschule Taunus
Eschborn (ew) – Mit einem Konzert am Freitag, 
27. November, eröffnet die Musikschule Taunus 
die Adventszeit. In der Evangelischen Andreas-
gemeinde in Niederhöchstadt spielen fortge-
schrittene Schülerinnen und Schüler aus Esch-
born, Schwalbach und Sulzbach gemeinsam mit 
Lehrkräften und Gästen ab 19.30 Uhr ein Pro-
gramm aus Advents-, Winter- und Weihnachts-

songs. Neben den bekannten „White Eagles“ wir-
ken weitere Ensembles und Solisten an dem 
Abend mit. Die Musikschule kündigt einen ab-
wechslungsreichen Mix an und lädt das Publikum 
bei einigen Stücken auch zum Mitsingen ein. Das 
Konzert soll rund eine Stunde dauern. Der Eintritt 
ist frei. Am Ausgang bittet die Musikschule um 
Spenden.
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ANK ÄUFE

Gute Information 
bedeutet nicht nur 
einen Schritt weiter 
kommen, sondern 
schon den halben 
Weg hinter sich 
haben. Julian Nasiri

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093 

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100 % seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Frau Lichtenstein aus Kronberg 
kauft Pelze aller Art, Nähmaschinen, 
Puppen, Goldschmuck, Alt, Bruch- 
und Zahngold, Krüge, Bilder, Silber-
besteck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100 % seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8 - 21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Kaufe Ihre Briefmarken, Münzen, 
alte Bücher, Ansichtskarten, alte 
Briefe usw. auch ganze Sammlun-
gen, zahle bar.  Tel. 06074/6981962

Herr Bach aus Rödelheim kauf: 
Pelze, Nerze aller Art, Leder- u. 
Lammfelljacken, Kleidung, Schuhe, 
Vorwerk Staubsauger, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Möbel, 
Antiquitäten, Porzellan, Silberbe-
steck u. Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Bilder, Teppiche, Zinn, Per-
len, Bleikristall, Ferngläser, Puppen, 
Briefmarken, kompl. Nachlässe aus 
Wohnungsauflösung, kostenlose 
Beratung u. Werteinschätzung. Zah-
le bar Vorort. Tägl. v. 7 - 21.30 Uhr, 
gerne auch am Wochenende. 
 Tel. 069/59772692

Herr Gianni kauft: Pelze u. Lederja-
cken – bis zu 6.000,- €, Altgold, 
Bruchgold, Zahngold, Silber, Mün-
zen, Silberbesteck, Porzellan, Bleik-
ristall, Modeschmuck, Ferngläser, 
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Röhrenfernseher, Perü-
cken, Zink, Möbel, Tafelsilber und 
vieles mehr! Wir zahlen absolute 
Höchstpreise! Barzahlung direkt vor 
Ort, kostenlose Begutachtung u. 
Wertschätzung, kostenlose Anfahrt 
diskret u. zuverlässig.  
 Tel. 0163/1676776

Frau Monika kauft an: aller Art, 
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, 
Figuren, Porzellan, Schallplatten, Ei-
senbahn, Leder- und Krokotaschen, 
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Mo-
deschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
und Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsauflösungen. Kostenlose 
Besichtigung und Wertschätzung, 
100 % seriös und diskret, Barab-
wicklung vor Ort. Mo. – So. von 8 - 
21 Uhr.  Tel. 069/15029593

Suche alte Bücher, Erstausgaben, 
Landkarten, Ferngläser und Jadg-
trophäen.  Tel. 0163/8117636

Münzsammler sucht Nachlass, 
Sammlungen Europa und USA, 
auch Banknoten und Urlaubsmün-
zen.  Tel. 069/21932847

Kaufe alte Teak Möbel u. gebr. De-
signklassiker (eames, panton, Cor 
etc.) der 50s - 70s sowie Schallplat-
ten (Rock/Pop/Jazz) u. alte Arm-
banduhren (auch beschädigt o. de-
fekt).  Tel. 0176/45770885

AUTOMARKT

Hyundai i20, 5trg. 150t km, 77 PS, 
EZ 3/2012, TÜV 9/28, NSW, EFH, 
eAsp., Parkassist., NR, ZV, Allwetter 
Rf., 2. Hd., schwarz met., gut ge-
pflegt, VB 2.900,- €.  
 Tel. 0152/51950605

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Hobbyschrauber sucht PKW, 
LKW, Wohnwagen, ob hoher Kilo-
meterstand, Unfallschäden, ohne 
TÜV oder im nicht fahrbereiten Zu-
stand. Ankauf von jeglichen Fahr-
zeugen, ob fahrbereit oder nicht. 
Einfach melden:  Tel. 0163/1676776

Suche Traktor 40 bis 200 PS, 
3-Seiten-Kipper, Pflug, Lemken, 
Kverneland, Rabe, Kreiselegge, Frä-
se, Bagger, Radlader, LKW, Moped. 
 Tel. 0156/79565044

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Kelkheim Stadtmitte - Tiefgara-
genplatz von privat zu verkaufen 
oder zu vermieten. Bei Interesse:  
 ds@schreiber-architekt.de

Einzelgarage Bad Soden ab 1.12. 
zu vermieten, 77,50,- € inkl. Uml., 
Sulzbacher Str. 16. Tel. 06196/26684

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Nette Sie, 64 J., bin eine sehr gute 
Hausfrau und Köchin, ich liebe es, 
mich für meinen Mann schick zu 
machen, ob in High Heels oder 
Wanderschuhen. Habe das Allein-
sein satt u. wünsche mir einen lie-
ben Partner für eine harmonische 
Zukunft.  
 melissamy1961@gmail.com

Club der Kunstfreunde - Theater, 
Museen und Oper - nimmt noch 
neue Mitglieder auf.  
 Tel. 0162/3360685

Einsamkeit muss nicht sein! Ler-
nen Sie nette Menschen bei einem 
leckeren Mittagessen in einem 
schönen Restaurant oder bei Kaffee 
und Kuchen in einem gemütlichen 
Kaffeehaus in Frankfurt bzw. Bad 
Nauheim näher kennen.  
 Tel. 06034/4049464

Kronberger Dom - Dominanter 
Herr (60 +) sucht submissive Frau  
für schöne, gemeinsame Erlebnis-
se. Wenn du (40 +) im Leben täglich 
deine Frau stehst, aber oft dieses 
Verlangen in dir brennt, auch mal 
ganz anders sein zu dürfen, möchte 
ich dich kennenlernen. Würdest du 
dich so gern mal ganz fallen lassen 
und dich dankbar dem Willen dei-
nes Herrn unterordnen, dann bist du 
jetzt vielleicht nur noch einen Brief 
davon entfernt. Deine heutige Auf-
gabe: Trau dich, schreib mir deine 
Vorlieben, füge ein aktuelles Foto 
und eine E-Mail-Adresse für meine 
Antwort bei. Du darfst deine Wün-
sche wahr werden lassen. Alles darf 
sein, nichts muss. Bitte nur Singles, 
ich werde dir antworten.  
 Chiffre VT 08/46

Zwei Herzen, ein neuer Anfang - 
vielleicht wir? Sie, 59, mit Esprit, 
sucht Ihn: Single, klug, NR, ab 1.80 
für ein liebev. Miteinander auf Au-
genhöhe. BmB.  avorie@gmx.de

Mehr Frauen im Leben. Hättest du 
gerne mehr männliche Energie in 
deinem Leben? Hättest du gele-
gentlich gerne einen manchmal ver-
spielten, ziemlich geradeaus Mann 
um dich rum. Bei mir sieht es so 
aus: Ich habe die Gemeinschaft und 
den Austausch mit Frauen schon 
immer genossen. Trotz Frau, Mutter 
und erwachsenen Töchtern hätte 
ich gerne mehr Frauen in meinem 
Leben. Als (beste) Freundin, Gefähr-
tin, Vertraute und wenn die Phanta-
sie durchgeht (Augen verdrehen) als 
Gespielin oder Geliebte - zum Re-
den, zum Lachen und Traurig sein, 
zum Tanzen, zum draußen oder 
drinnen was unternehmen, zum Rei-
sen. Klar, kannst du nicht alle diese 
Rollen erfüllen, aber wenn dich nur 
eine Rolle reizt, melde dich doch. 
Mann, 63, groß, schlank, daran inte-
ressiert die Vielfältigkeit des Lebens 
zu spüren.  Leben@freenet.de

PARTNERSCHAFT

Wanted: My Prince Charming 
(70+). I still believe in fairy tales and 
true love! Seeking an old-fashioned 
gentleman with charm, class, and a 
romantic soul. Someone to chase 
the sunshine with me from Germany 
to Australia. I dream of sharing my 
twilight years in love, laughter, and a 
little luxury! I’m full of life and ener-
gy! My prince must be financially 
secure, generous, and willing to 
look after his princess. Do you have 
the courage, charm, and means to 
fulfil all my wishes? Are you ready 
for the adventure of a lifetime? Let’s 
make our final chapter the most be-
autiful fairy tale yet! Christians only, 
please. Princes only – no frogs! 
WhatsApp:  Tel. 0061449/271119 

Gesucht: Mein Märchenprinz 
(70+). Ich glaube noch an Märchen 
und die wahre Liebe! Gesucht wird 
ein Gentleman der alten Schule mit 
Charme, Stil und romantischer See-
le. Ein Mann, der mit mir der Sonne 
hinterherreist – von Deutschland bis 
Australien. Ich träume davon, mei-
nen Lebensabend voller Liebe, La-
chen und ein wenig Luxus zu genie-
ßen! Ich bin voller Lebensfreude, 
Energie und Tatendrang! Mein Prinz 
sollte finanziell gut gestellt, großzü-
gig und bereit sein, seine Prinzessin 
auf Händen zu tragen. Haben Sie 
den Mut, den Charme und die Mit-
tel, mir all meine Wünsche zu erfül-
len? Sind Sie bereit für das Aben-
teuer Ihres Lebens? Lassen Sie uns 
gemeinsam das schönste Kapitel 
unseres Märchens schreiben! Nur 
christliche Herren erwünscht. Nur 
echte Prinzen – keine Frösche! 
WhatsApp:  Tel. 0171/6555282

Eine nette, herzliche Dame sucht 
einen sympathischen Herrn im Ren-
tenalter oder älter. Ich wünsche mir 
schöne Gespräche, gemeinsames 
Lachen und nette Stunden. Ehrlich-
keit, Humor und Herzlichkeit sind 
mir wichtig. Vielleicht bist genau du 
der Mensch, den ich suche!  
 Chiffre VT 04/46

Charmanter, kultivierter Gentle-
man, 59 J., vermögenslos, bietet 
einer solventen, großzügigen Lady, 
die einen dominanten Mann bevor-
zugt, eine feste Partnerschaft, ggf. 
mit Heiratsperspektive.  
 Chiffre VT 06/46

Hallo die Damen! Mann in den 
60ern sucht liebevolle Lebenspart-
nerin für dauerhafte Beziehung. Bin 
selbständig und finanziell unabhän-
gig.  Tel. 01523/3653390

Zweisam statt einsam, ich, Ende 
60/170, suche einen lebensbeja-
henden, humorvollen Partner 
(Rhein-Main-Gebiet) für gemeinsa-
me Freizeitaktivitäten, schöne Ge-
spräche und eine gute Zeit zusam-
men.  VT 09/46

Netter Mann, 70 J., schlank, NR 
sucht nette, deutsche, alleinstehen-
de Frau, schlank, ab 75 J. für Ge-
meinsamkeiten. Erreichbar ab 8 - 11 
Uhr o. ab 19 Uhr. Tel. 069/94943987

PARTNERVERMITTLUNG

Bildhübsche Julia 37 Single suche ei-
nen leidenschaftl. Mann für eine solide 
Partnerschaft. Ich bin sportl., schlank mit 
langem Haar für jeden Spaß zu haben, ich 
liebe es spontan und unkompliziert. Hast 
du Lust mich kennenzulernen bei einem 
Treffen. Dann melde Dich einfach. ü.Pv 
Tel/sms 01704432364

 ➤ Dagmar, 68 J., mit schlanker Figur, 
vollkommen ungebunden. Ich koche u. 
backe mit viel Liebe, bin eine sorgfältige 
Hausfrau, doch als Witwe schon seit einiger 
Zeit allein. Hohe Ansprüche habe ich nicht. 
Auch wenn Sie älter sind, hoffe ich auf Ihren 
Anruf üb. pv, dann müssen wir nicht länger 
einsam sein. Tel. 0176-57889239

Rettungsassistentin Nadine 42J. 
mit schlanker Figur liebevollem Lächeln. 
Bin eine ganz liebevolle, zärtliche Frau mit 
viel Gefühl möchte Dich verzaubern. Füh-
le mich sehr Einsam und alleine in meiner 
Wohnung so schön wäre es mit Dir zu La-
chen und zu Kuscheln bitte melde Dich 
einfach. ü.Pv Tel/sms 015209017440

 ➤ Vera, 63 J., attraktive Witwe, mit schlan-
ker Figur u. schönen Kurven. Ich bin herzlich, 
verständnisvoll u. gerne für meinen Partner 
da. Nach überwundener Trauerzeit möchte ich 
wieder nach vorn schauen u. wünsche mir e. 
ehrl. Mann, der bereit ist, auch noch einmal 
sein Herz zu öffnen. Kostenl. Anruf, Pd-Senio-
renglück Tel. 0800-7774050

Ich bin Monika 66J.,  verwitwet, sehr 
hilfsbereite, fürsorgliche und vor allem 
humorvoll. Ich Koche leidenschaftlich ger-
ne und liebe es zu Grillen im Garten oder 
in der Natur die Sonne zu spüren. Freue 
mich schon sehr auf ein Treffen mit Dir, 
melde Dich gleich. ü.Pv 015127186363 
ü.Marc-Aurel.eu

 ➤ Keine Lust mehr auf Dating-Apps? 
Persönliche Vermittlung für Singles ab 
60. Individuell. Diskret. Persönlich. Kos-
tenloses Erstgespräch - jetzt anrufen. pv 
Tel. 06431-2197648

Ich, Erika, 73 J., verwitwet u. kinder­
los (ehemalige Stationshilfe im Kranken­
haus), bin sehr gutaussehend, habe eine 
schöne vollbusige Figur. Ich wünsche mir 
pv nochmal einen netten, zuverlässigen 
Mann, der es ehrlich mit mir meint, am 
liebsten würde ich zusammen ziehen.
Tel. 0151 – 62913879

 ➤ Hella, 74 J., auf Anhieb sympathisch, 
gutaussehend, warmherzig, naturverbun-
den u. aktiv. Fahre gern Rad, mag Garten u. 
Konzerte, Führerschein u. Auto vorhanden. 
Suche einen gepflegten, gern etwas sportl. 
Mann für einen gemeinsamen Lebensweg. 
Einfach üb. pv melden, alles Weitere ergibt 
sich. Tel. 0162-7939564

Attraktiver Philipp Anfang 30, Sozi-
alpädagoge aus Leidenschaft. Ich spiele 
sehr gerne Gitarre, gehe schwimmen und 
zum Relaxen in die Natur um Sonne zu tan-
ken. Möchtest du mich dabei begleiten? 
Ich suche eine charmante Frau, mit der ich 
das Leben genießen und meine Träume 
teilen kann. Bitte melde Dich. ü.Pv Tel/
sms 015259704747

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Zur Beschäftigung (schreiben, le-
sen, puzzeln, usw.) unseres Ent-
wicklungsverzögerten Sohnes (Ju-
gendlich) suchen wir für Nachmitta-
ge eine Person, die mit Kindern 
umgehen kann, Erfahrung wäre von 
Vorteil. Übertarifliche Vergütung in 
Teilzeit oder Aushilfe.  
 Tel. 0172/8966330  
 o. 0176/29848088

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Liebevolle, erfahrene Altenpflege-
rin sucht Aufgabe in der 24-h-Seni-
orenbetreuung. Haushaltsführung, 
Körperpflege, Betreuung generell 
usw.  Tel. 0176/62126926

Seniorenbetreuung und Haus-
haltshilfe. Zuverlässige Dame (57) 
sucht eine Stelle als Seniorenbe-
treuung und Haushaltshilfe: Unter-
stützung für tägliche Einkäufe, ko-
chen, Arztbesuche sowie allg. 
Haushaltsaufgaben. Gerne nach 
Absprache. Mehrjährige Erfahrung, 
flexible Arbeitszeiten, mobil durch 
eigenen PKW. Kontakt:  
 Tel. 0157/73331084

Alltagsbegleitung mit Herz und 
Niveau in Bad Homburg. Manchmal 
ist es nicht die Hilfe, die fehlt, son-
dern ein Mensch, mit dem man 
schöne Momente teilen kann. Sie 
genießen Ihr Leben in den eigenen 
vier Wänden, wünschen sich jedoch 
gelegentlich angenehme Gesell-
schaft oder eine vertrauensvolle Be-
gleitung bei Unternehmungen? Ich 
bin 39 Jahre alt, verheiratet, Mutter 
einer kleinen Tochter und von Beruf
Wirtschaftspsychologin. Seit Kur-
zem lebe ich in Bad Homburg und 
möchte gerne einer langjährigen 
Tradition nachgehen, die mir beson-
ders am Herzen liegt. Älteren Men-
schen mit Zeit, Aufmerksamkeit und 
aufrichtiger Zuwendung den Alltag 
zu bereichern. Ob gemeinsame 
Spaziergänge, Cafébesuche, Brett-
spiele, Ausflüge, Einkaufsbummel, 
die Begleitung zu persönlichen Ter-
minen oder einfach ein gutes Ge-
spräch bei einer Tasse Kaffee. Ich 
bin Mo. bis Do. sowie nach Verein-
barung auch am Wochenende für 
Sie da und freue mich darauf, Sie 
persönlich kennenzulernen. Kon-
takt:  Tel. 0152/59400541

IMMOBILIEN 
MARKT

Privat: Suche Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte.  
 Tel. 069/34867261

Familie such Haus in Oberursel 
Oberstedten/Eichwäldchen, ab 140 
m² + Garten.  
 haussuche.oberursel@icloud.com

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

600 m² für 2 Reihenhäuser, Hein-
rich-Heine-Weg 9 - 11, 63457 Ha-
nau-Großauheim.  Chiffre VT 02/46

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

OBU-Weißk., -Stierst., Eschborn, 
Niehö: Fam. mit 2 Ki. sucht Haus 
zum Kaufen, gerne von privat, ab 5 
Zi., 130 m2, Garten.  
 julia-hecht@mein.gmx

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Noch Karten für Bernhard Westenberger
Sulzbach (sa) – Es gibt noch Karten für das So-
loprogramm von Bernhard Westenberger „Ges-
tern ging´s noch“ am Samstag, 14. November, im 

Bürgerhaus am Platz an der Linde in Sulzbach. 
Verkauft werden sie zum Preis von 22 Euro im 
Vorverkauf im „Studio M“ in der Hauptstraße 64 
in Sulzbach. Die letzten Veranstaltungen zu 
„Gestern ging´s noch“  im Showspielhaus in Hof-
heim waren alle ausverkauft. In Sulzbach ist das 
Programm jetzt noch einmal zu sehen.
Der Bürgerhaussaal ist ab 18 Uhr geöffnet. Zu-
nächst gibt es Speisen und Getränke, darunter 
Rippchen mit Kraut und Apfelwein. Das Pro-
gramm beginnt um 20 Uhr.  
„Gestern ging´s noch“ ist das vierte Solopro-
gramm von Bernhard Westenberger, der damit 
seine verrückte Lebensgeschichte weitererzählt. 
Die Geschichte eines 1966 geborenen Mannes, 
der auch als Opa seinen Erziehungsauftrag noch 
ernst nimmt und sich ausmalt, wie die Welt für 
seine Enkel in 20 Jahren aussehen soll. In der An-
kündigung heißt es „Alltagssatire in seiner reins-
ten Form.“

Bernhard Westenberger kommt am Samstag ins 
Sulzbacher Bürgerhaus.� Foto: privat   

Künstlermarkt zum Ersten 
Advent in Alt-Schwalbach
Schwalbach (sz) – Am Samstag, 28. November, 
veranstaltet „Oasis of Art“ auf dem Moos-Gelände 
in der Burgstraße von 15 bis 20 Uhr einen Weih-
nachtskünstlermarkt. Regionale Künstlerinnen 
und Künstler sowie Kreative zeigen dort ihre Wer-
ke und bieten Gemälde, Drucke, Schmuck und 
Handgemachtes zum Verkauf an. Ein Foodtruck 
sorgt für warme Speisen. An weiteren Ständen gibt 
es Waffeln, Kuchen, Plätzchen und andere süße 
Spezialitäten. Glühwein, Weihnachtspunsch, die 
traditionelle heiße Henne und alkoholfreie Geträn-
ke stehen ebenfalls bereit. Musikalisch begleitet 
eine siebenköpfige Band einer Musikschule den 
Markt. Sie spielt Weihnachtslieder und andere 
Stücke live im Freien. Das Atelier der „Oasis of 
Art“ ist am Veranstaltungstag geöffnet und bietet 
kreative Angebote für Erwachsene und Kinder. 
Der Eintritt ist frei. Weitere Informationen gibt es 
unter oasisofart.com im Internet.

Schauspiel-Geschenk-Abo 
wieder erhältlich
Frankfurt (ew) – Pünktlich zu den bevorste-
henden Festtagen bietet das Schauspiel Frank-
furt seit dem 11. November erneut ein Ge-
schenk-Abo an. Interessierte erhalten Wahlgut-
scheine für jeweils zwei Besuche im Schau-
spielhaus und in den Kammerspielen am 
Willy-Brandt-Platz. Die Gutscheine gelten bis 
zum Ende der Spielzeit 2026/27. Stücke und 
Termine lassen sich in diesem Zeitraum weitge-
hend frei wählen. Ausgeschlossen sind jedoch 
Premieren, Sonder- und Fremdveranstaltungen, 
Silvestervorstellungen, Theatertage, Gastspiele 
und Vorstellungen zu Einheitspreisen. Das Ge-
schenk-Abo ist bis einschließlich Mittwoch, 30. 
Dezember, ab 64 Euro im Abo- und Infoservice 
des Schauspiels Frankfurt, unter schauspiel-
frankfurt.de im Internet, per E-Mail an abo@
schauspielfrankfurt.de und telefonisch unter 
069 – 212 37 444 erhältlich.
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Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Privater Kapitalanleger sucht  
Mehrfamilienhaus zur Altersvorsor-
ge.  Tel. 0173/7231677

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf. 
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Gelegenheit: 61239 Ober-Mörlen/
OT, schöne, helle 4-Zimmer Woh-
nung in einem 3-Fam. Haus, 114 m2 
WFL + Stellpl. u. Garen, Bj. 1975, 
frei, für 249 T €, dir. vom Eigent.  
 Tel. 0178/6064305

GE WERBER ÄUME

Büro, Praxis, Geschäft: Stadtmitte 
Oberursel nahe Fußgängerzone - 4
Räume ( ca. 80 m²), WC, Kellerraum 
zu vermieten, 880,- € plus Umlagen. 
 Chiffre VT 05/46

Laden-Verkauf-Beratungsfläche 
Oberursel, Fussgängerzone, zentra-
le Lage, Vorstadt 38, EG 126 m2, KG 
56 m2, gesamt 182 m2, ideal geeig-
net u.a. für Dienstleisterbereiche, 
repräsentative Architektur im In-
nen-/Aussenbereich, Preis auf An-
frage. Tel. 06171/9879001

MIETGESUCHE

Rentner (66 J.), sucht helle 2 Zi-
Whg, EBK + Abstellraum (Keller), 
allst, k. Haustiere, im Raum HG u. 
Umgebung (bis 20 km), WM bis 
1.000,- €.  Chiffre VT 01/46

Ältere Dame sucht 1-Zimmer-Woh-
nung in Bad Soden u. Umgebung, 
ca. 35 m2, Warmmiete bis 800,- €., 
mit kleinem Hund. Angebote unter:  
 Tel. 0176/56925107

Für unsere fest angestellte Mitar-
beiterin und ihr Kind suchen wir, die 
tec5 AG, eine 2- bis 3-Zimmer-Woh-
nung in Frankfurt und Umgebung 
bis ca. 900,- € warm. Wir freuen uns 
über Angebote unter:   
 facility@tec5.com

Pensionärin der Europäischen 
Zentralbank sucht 2 - 3 ZKDBB 1. 
OG (kein EG, kein DG) in Bad Hom-
burg City (Park?) zur Miete, warm 
bis 1.300,- €. Gute Bonität!  
 Chiffre VT 07/46

Familie sucht Haus zur Miete in 
Kronberg, Oberursel o. Bad Hom-
burg, 2.700,- € warm. Beide berufs-
tätig, sehr gute Bonität, NR, keine 
Tiere.  Tel. 0177/9241405

Familie mit Kind 7 J. sucht schöne 
3 - 4 Zi.Whg für längerfristig in Kö-
nigstein.  Tel. 06174/6394501

VERMIETUNG

Haus in Oberstedten, 200 m2, 
7  Zimmer, 3 Bäder, 2 Küchen, ruhig 
gelegen, Kaltmiete 2.650,- €, kl. 
Garten, Solar, Parkpl., sofort frei.  
 Tel. 06171/4251

Bad Homburg Gonzenheim 2 Zi, 
EBK, TGL Bad, Flur, AR, Balkon, 
Keller, Stellplatz im 2. OG (DG), 
650,- € + NK + 2 MM Kt., ab Feb. 
2027, keine Tiere.  
 Tel. 0151/55832429

Einfamilienhaus in Kelkheim in 
guter Lage, nahe Naturschutzge-
biet, Wohnfläche 200 m², ab sofort 
von privat zu vermieten.  
 Chiffre VT 03/46

Königstein, schöne 3 Zi.DG-Whg, 
Waldnähe, 80 m2, EBK, KM 580,- €, 
NK 210,- €, PP 40,- €, 3 MM Kauti-
on, an Ehepaar, NR, zu vermieten 
ab 1.02.2027.  Tel. 0175/6220400

Gepflegte, großzügige 3-Zi-Whg, 
115 m2 in Friedrichsdorf, 1.600,- € + 
NK von privat.  Tel. 0171/7811367

NACHHILFE

Mathematiker mit 20 Jahren 
Nachhilfeerfahrung – individuelle 
Unterstützung für Schüler und Stu-
dierende bei Ihnen zu Hause!  
 Tel. 06082/923879

Probleme mit Mathe oder Physik? 
Prom. Physiker mit viel Nachhilfeer-
fahrung kann helfen. Kommt zu Ih-
nen.  Tel. 0172/6944644

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Suche Nachhilfe für 5. Klasse 
Gymnasium in Deutsch und Eng-
lisch in Bad Homburg-Kirdorf,  1 x/
Woche.  Tel. 0163/8635564

Deutsch-Nachhilfe 5. Kl. gesucht! 
4 - 5 x/Woche in Oberursel. Gerne 
pensionierte Lehrer.  
 Tel. 0177/5209874

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Tüchtige Haushaltshilfe in Kö-Fal-
kenstein, 1 x p.W., 4 - 5 Std, 
Deutschk.+ Minijob erf., PKW sinn-
voll, evtl. bitte auf Q sprechen.  
 Tel. 0163/2482575

Sehr gepflegter Haushalt sucht 
erfahrene deutsche oder sehr gut 
Deutsch sprechende Putzhilfe in 
Kronberg 2 x 3 Std. oder 1 x 5 Stun-
den in der Woche. Tel. 0172/6916536

Zuverlässige u. deutschsprachige 
Haushaltshilfe in Falkenstein ge-
sucht.  Tel. 0163/5555351

Reinigungskraft priv. gesucht! 
Königstein, Treppenhaus, 2 Std./14 
Tage, Minijob, 25,- €/Std.  
 Tel. 06174/930517

Hilfe bei leichter Gartenarbeit 
(RH, Liederbach) gesucht. Sträu-
cherschnitt individuell nach Abspra-
che, kein Heckenschnitt.  
 Tel. 0160/8154358

STELLENGESUCHE

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz + Montagearbeiten, sauber, 
gründlich, zuverlässig. Faire Preise. 
 Tel. 0174/8332476

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.  
 Tel. 0157/58666956

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Allround Handwerker, Parkettver-
legung, Trockenbau, Malerarbeiten, 
Sanierung, Türen- und Fenstermon-
tage, Küchenbau, neue Treppen 
und alte Treppensanierung.
 Tel. 0176/87890331

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Gartenpflege u. Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u. 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Zuverlässige und gründliche Reini-
gung für zu Hause oder Büro. Flexi-
bel und pünktlich. Tel. 0163/6443130

Biete Gebäudereinigung, Fenster-
reinigung, Grundreinigung Haus-
meisterservice und Gartenarbeiten 
an.  Tel. 0176/22055625

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Renovierungen aller Art: Fliesen 
legen, Trockenbau, Sanitärarbeit, 
Parkett und Laminat, tapezieren, 
Maler- und Fassadenarbeiten, 
Pflasterarbeit. Qualitativ, schnell 
und zuverlässig. Tel. 0157/38136689

Biete Haus- und Gartenservice 
und Schneedienst an.  
 Tel. 0176/70409065  
 quraishinoornawaz@gmail.com

Suche eine Putzstelle jeden zwei-
ten Freitag etwa 4 Std. in Oberursel 
und Umgebung. Biete langjährige 
Erfahrung.  Tel. 0162/1579223

Zuverlässige, fleißige Putzfrau 
sucht Arbeit.  Tel. 0157/58577077

Erfahrener Maler bietet Maler-, 
Tapezier-, Fliesen- und Laminatar-
beiten sowie Renovierungen an. Zu-
verlässig, sauber und preiswert. 
Raum Kronberg, Königstein, Bad 
Homburg und Frankfurt.  
 Tel. 0151/12324694

Reinigung zuverlässig, professio-
nell, kundenorientiert, flexibel, 
pünktlich, gründliche Reinigung mit 
langjähriger Erfahrung. Ich sorge für 
Sauberkeit zuverlässig und sorgfäl-
tig.  Tel. 0176/89739318

Übernehme komplette Bad- u.
Wohnungssanierung fugenlos, 
Montagen: Fenster u. Türen, tape-
zieren, Boden verlegen u.v.m. 
  Tel. 0172/3613709

Reinigungen aller Art: Reinigung 
für Mehrfamilienhäuser, Wohnanla-
gen, Gewerbeimmobilien.  
 Tel. 0151/65460363

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, Re. einreichen an PKV, allg. 
Büroarbeiten.  Tel. 0172/9625126

RUND UMS TIER

Suchen für unsere Havaneser- 
Dame Hundebetreuung in regelmä-
ßigen Abständen für Wochenende, 
Urlaube etc. Leider bleibt sie in 
fremder Umgebung nicht alleine 
und ist sehr auf Menschen bezogen. 
 Tel. 0151/46452080

UNTERRICHT

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Klavierlehrer erteilt Unterricht für 
Anfänger und Fortgeschrittene in 
Königstein.  Tel. 06174/6394501

Schützen Sie Ihre persönlichen 
Daten – auf Handy, Tablet oder PC. 
Aktuelle Nachrichten zeigen: Ha-
ckerangriffe können jeden treffen. 
Lassen Sie Ihre Geräte und Ihr 
WLAN einfach prüfen – verständlich 
erklärt und Schritt für Schritt. Per-
sönlich bei Ihnen vor Ort. Freundlich 
und zuverlässig! Tel. 06173/3970860

VERK ÄUFE

Weihnachtsverkauf a. 14. Nov. 26: 
Christbaumschmuck, Baumständer, 
Krippe und Figuren, Puppenkarus-
sell mit Spieluhr v. 1948, Schildkröt-
puppe v. 1950, Weihnachtsstand für 
Puppen und vieles mehr. Unterm 
Carport von 10 - 14 Uhr, 65824 
Schwalbach, Altkönigstr. 3 b.

Alte Stiche, 9 Stk., gerahmt, Städ-
teansichten.  Tel. 06172/84492

Klavier von Neupert von 1913, ge-
neralüberholt, mit eingebauter Ge-
nio-Silent-Mechanik, Klavierhocker 
inkludiert, seit Jahren von uns und 
den Kindern bespielt, Dämpfer, Sai-
ten, Hammerköpfe, Mechanik, Men-
sur in gutem Zustand, keine Risse 
im Resonanzboden oder Schäden 
an den Stegen, Tasten mit Elfenbein 
belegt, warmer, kraftvoller Klang, 
sehr gut spiel- und stimmbar, Peda-
le funktionieren einwandfrei, Holz-
korpus mit einigen Abnutzungsstel-
len, Preis 4.000,- €.  
 Tel. 0173/3191288

Boxspringbett günstig abzugeben, 
Preis VB.  Tel. 0152/29684879

VERSCHIEDENES

Suche Schlafzimmer- und Wohn-
zimmermöbel.  Tel. 0177/8595674

Gönnen Sie sich Wohlfühlzeit. 
Sanfte Hände, tiefe Ruhe, ein Mo-
ment nur für Sie. Mobile Massage 
bei Ihnen, Andreas:  
 Tel. 0152/07884243

Fensterputzer bietet seine Dienste 
an, auch sonntags, schnelle Aus-
führung. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Suche 10 DM u. 5 DM Gedenk-
münzen für die Münzsammlung 
meines Neffen. Zahle für jedes 
10  DM Stück 11,- € + jedes 5 DM 
Stück 6,- €.  Tel. 0174/5891930

Suche Silbermedaillien u. Münzen 
international (Dollar, Schilling, Kana-
da etc.) für die Münzsammlung mei-
nes Neffen. P.S. Zahle fair. Bei Inter-
esse:  Tel. 0174/5891930

Sie suchen, Sie 
bieten, Sie finden.
Unser Kleinanzeigenmarkt 
Privat an Privat lässt keine 
Wünsche offen! Egal ob 
direkt per Telefon oder diskret 
über Chiffre: 
Suchende und Anbieter 
finden schon über wenige 
Zeilen zusammen.

Noch Fragen?  
Unter 06174 9385-0 helfen 
wir Ihnen gerne weiter!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Nach dem ZDF-Prinzip „Bares für Rares“
jetzt in der Antik Galerie Wagner

– der Partner für Schmuck & Co.

ANKAUF VON
Schmuck  l  Gold  l  Silber

Marken-Uhren  l  Münzen & Barren
Besteck & Zinn  l  Zahngold  l  Ledertaschen

Schmuck-Reparaturen aller Art
Goldschmiede-Arbeiten

Klosterstraße 1   ●   61462 Königstein im Taunus 
Parkmöglichkeiten vor Ort

Tel. 06174 9528438   ●   Mobil 0176 60431216
Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

BARES FÜR WA(H)RES – AKTION
  

Nutzen Sie diese einmalige Chance!
Kostenlose Wertschätzung  

und Barankauf vor Ort.
Sofort 

Bargeld

Kostenlose Bewertung vor Ort

14.
November

SAMSTAG

16.
November

MONTAG

17.
November

DIENSTAG

18.
November

MITTWOCH

19.
November

DONNERSTAG

20.
November

FREITAG

Beim Benefizkonzert trifft Klassik auf Rock
Main-Taunus-Kreis (sz) – Klassik, Rock, Pop 
und Filmmusik kommen am Sonntag, 15. Novem-
ber, im Plenarsaal des Landratsamts in Hofheim 
zusammen. Unter dem Titel „KlangFarbenspiel“ 
lädt der Main-Taunus-Kreis gemeinsam mit dem 
Rotary Club Main Taunus ab 17 Uhr zu einem Be-
nefizkonzert mit dem Streichquartett „La Finesse“ 
ein. Der Erlös geht an die Main-Taunus-Stiftung 
sowie an die Tafel Hattersheim-Hofheim.
Das Quartett „La Finesse“ besteht aus vier Strei-
cherinnen und verbindet in seinen Arrangements 
Klassik mit bekannter Pop- und Rockmusik, da-
runter Werke von den Rolling Stones, Sergei Pro-
kofjew und AC/DC. Kreisbeigeordneter Axel 

Fink beschreibt das Konzept so: „Da bekommt 
Musik eine ganz neue Farbe.“ Für Fink ist beson-
ders wichtig, dass mit dem Konzert auch Hilfsan-
gebote in der Region unterstützt werden.
Karten kosten an der Abendkasse 40 Euro oder 25 
Euro. Auszubildende, Studierende, Inhaberinnen 
und Inhaber der Ehrenamtscard sowie schwerbe-
hinderte Menschen mit Merkmal B zahlen die 
Hälfte. Karten sind im Vorverkauf unter der Tele-
fonnummer 06192-5213, über Frankfurt Ticket un-
ter 069-1340400, unter frankfurt-ticket.de im Inter-
net sowie beim Main-Taunus-Kundenservice im 
Landratsamt unter der Telefonnummer 06192-2010 
oder per E-Mail an kultur@mtk.org erhältlich. 

Das Streichquartett „La Finesse“ spielt am Sonntag ein besonderes Benefizkonzert.� Foto: La Finesse    

Schülerin gewinnt Poesie-Wettbewerb

Eschborn (ew) – Die Schülerin Hanaa Moham-
med ist für ihr Gedicht zum Thema Vielfalt in 
Eschborn von Erster Stadträtin Bärbel Grade im 
Rathaus geehrt worden. Anlass war ein Poesie-
Wettbewerb im Rahmen der diesjährigen Fairen 
Interkulturellen Wochen. Die Stadt hatte Kinder 
und Jugendliche dazu aufgerufen, mit einem Ge-
dicht oder Liedtext zu erzählen, was Vielfalt in 
Eschborn für sie bedeutet.
Die 17-Jährige beschäftigt sich seit rund einem 
Jahr mit dem Schreiben von Gedichten. Den 
Impuls zur Teilnahme erhielt sie durch einen 
Flyer, mit dem die Verwaltung zum Wettbewerb 
eingeladen hatte. Sie entschied sich, ihre Ge-
danken in einem persönlichen Gedicht auszu-
drücken. Ihr Text trägt den Titel „Vielfalt erle-

ben in Eschborn“ und beschreibt die Offenheit 
der Stadt: Unterschiedliche Menschen, Kultu-
ren und Religionen kämen hier zusammen. In 
ihrem Gedicht heißt es unter anderem: „Viel-
falt. Ein oft verwendetes Wort. Und schaust du 
in Eschborn, dann erkennst du: Die Vielfalt er-
leben befindet sich an diesem Ort.“ Sie schildert 
die Atmosphäre etwa im Arboretum, wo Kinder 
gemeinsam spielen. Am Ende betont sie, dass 
Vielfalt Hass entgegenwirkt und für Harmonie 
steht.
Bärbel Grade würdigte das Engagement: „Ein 
Gedicht ist etwas sehr Persönliches. Vielen Dank, 
dass du bereit warst, deine Gedanken zu diesem 
wichtigen Thema zu teilen“, sagte sie bei der 
Preisverleihung.

Hanaa Mohammed (2.v.r.) wurde von Erster Stadträtin Bärbel Grade (2.v.l.) ausgezeichnet. Mit dabei 
waren auch Alexandra Weiler (links) und Anna-Katharina Reiser (rechts).� Foto: Stadt Eschborn

„TenneT“ stellt Umspannwerke vor
Rhein-Main (ew) – Der Stromnetzbetreiber „Ten-
neT“ plant in den kommenden Jahren einen umfang-
reichen Ausbau des Hoch- und Höchstspannungs-
netzes in der Rhein-Main-Region. Im Mittelpunkt 
steht unter anderem der Neubau von Umspannwer-
ken – auch in Eschborn. Über vergleichbare Anla-
gen in Oberursel, Ober-Erlenbach und im Frankfur-
ter Norden informiert „TenneT“  bei mehreren digi-
talen Infoabenden im November.
Die Veranstaltungen finden online über die Platt-
form „MS Teams“ statt. Am Montag, 23. No-
vember, stellt „TenneT“ das Umspannwerk 
Ober-Erlenbach vor. Einen Tag später, am Diens-
tag, 24. November, steht das Umspannwerk 
„Frankfurt Nord2“ im Fokus. Am Mittwoch, 25. 
November, geht es um das Umspannwerk Ober-

ursel, das in Kooperation mit dem Netzbetreiber 
Amprion entsteht. 
Die Umspannwerke sind Teil eines größeren Maß-
nahmenpakets, mit dem „TenneT“ und Amprion auf 
den wachsenden Strombedarf der Region reagieren. 
Um die Versorgungssicherheit zu gewährleisten, 
planen „TenneT“ und Amprion im Rhein-Main-
Gebiet insgesamt neun neue Umspannwerke. Eines 
davon soll auf Eschborner Gemarkung in der Nähe 
der A5 entstehen.
Interessierte können sich für einen oder mehrere 
Infoabende anmelden. Die Anmeldung ist über die 
Internetseite tennet.eu/infoabende-mnn möglich. 
Weitere Informationen zu den einzelnen Projekten 
finden sich auf der Internetseite tennet.eu/main-
netzausbau oder bei Amprion unter amprion.net .
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